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Bombenregen auf Portsmouth
Zweiter Grotzkampftag unserer siegreichen Luftwaffe über dem Kanal

weil die eigene Flugzeugindustrie
ist und das auch schon in Amerika

emp e r

e und ihr Hinter -

Werktäglich nachmittags .
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Wieder 92 britische Flugzeuge
vernichtet

Berlin . 13 . Aug . ( Funkmeldung . ) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

Am 12 . August griffen deutsche Fliegerverbände Safen -
nnd Flugvlatzanlagen an der englischen Süd - und Südoft -
küste an . Dabei wurde der Kriegshafen von Portsmouth
mit zahlreichen Bombe « belegt . Das Erobkraftwerk und die
Werft von Bokver stehe « i « Flamme « . Dock - und Ka ? -
A « lagen sowie ei » Borpoftenboot im Kanal erhielte «
Bombentreffer . Im Laufe dieser Angriffe kam es zu heftigen
Luftkäuwkeu . bei denen insgesamt 43 feindliche Flug¬
zeuge adgeschosfen wurden .

Auf de « Flugplätze « Man ft o « . Canterbury .
Hawkings und Lompne gelang es , Hallen , Werks¬
anlagen und llaterlunftsgebäude zu zerstören und rum Teil
in Brand zn setzen . In Manttoa wurde ein britischer Jagd¬
verband beim Start gefakt und dabei drei Flng -
reuge vom Master H a r r i c a » e in der Luft , vier am
Boden vernichtet . An anderen Stellen knd weitere acht
Flngzenge am Boden zerstört worden .

Bei Dover schossen unsere Flngzenge zwei Sperr -
» allone tu Brand . Bei den in dieser Gegend ftch ent¬
wickelnde » L » ftkämpftn verlor der Feiad 30Flug,euge .

Im Seegebiet ostwärts Southend griffe » St » rz -
tampfflieger einen stark gesicherten Geleit, » g an nnd
versentten trotz heftiger Jagd - » ad Flakabwehr zwei
Saadelsschiffe vo « zasamme » 5500 BRT . Ci » weiteres
Schiff warde in Brand geworfen .

3 » der Nacht zum 13 . 8 . erfolgte » Bombenangriffe auf
Schiffsziele bei Swansea and Cardiff , sowie
Flal - » ad Scheimverferttellungen bei Plymouth and in
der SumbermLndnng . Die Berminnn » britischer
Häfen wnrde fortgesetzt .

BritischeFlugzeuge warfen in der Nacht zum 13 . 8 . in
Nord - und Westdeutschland Bomben , ohne nennens¬
werte « Schaden anznrichten . Dabei wurden vier Flng¬
zenge durch Flakartillerie über deutschem Gebiet ad -
geschossen .

Die Eesamtverlnfte des Feindes betragen gestern
92 Flugzeuge , von denen 12 am Bode « , 4 durch Flak¬
artillerie . die übrige « i « Luitkämpferi vernichtet wurden .
24 deutsche Flugzeuge werde » vermibt .

Eia Gefecht in der Nordsee zwischen einigen dent -
kchen Minensnchbooten and mehreren feindlichen
Schnellbooten verlief für ans erfolgreich . Es ist
anznaehmen , dak mindestens ein feindliches Schnellboot den
Hafen nicht mehr erreichte , während nniere Boote nnbeschä -
digt blieben nnd ihre Tätigkeit planmäkig fortsetzten .

Deutsche Luftüberlegenheit erneut bewiesen
Chnrchills Lügenofsenstve erfolglos verpufft

ür das Prestige Eng -' eil der Welt , in dein Prestige
lem aber , so fügt der „ Daily

alledem nichts die ä g y p -
loben

Angriff auf Matta
Mit Bomben mittleren aud schwersten Kalibers

a ,
13 - a “ 9 - ( Funkmeldung .) Italienische Flugzeug -

staffeln belegten Montagabend zwischen 20 .30 Uhr und 0 .30
llbt tn aufeinanderfolgenden Wellen die mili -
törifä « Anlagen der Insel Malta erfolgreich mit Bomben .
Dir Aktion wnrde von schweren Bombern , die vor allem
Bomben mittleren nnd schwersten Kalibers sowie Brand¬
bombe « mit sich führte « , aas einer Höhe von 2000
M e t e r bei guter Sicht durchgeführt . Trotz der heftigen Ab¬
wehr des Feindes hat sie die ihr gesteckten Ziele erreicht und
dre Anlagen « nb Sprengstofflager des Flughafens von
Mar -fa Scitixce zerstört und in Brand geworfen .

lands ist und zwar in einem T >
ziemlich viel bedeutet . Dor aste _______ , ___ ____
Telegraph "

hinzu , darf man über alledem nicht die ä g
Front vergessen . An der libyschen Grenze _____

die Italiener starke Verbände zusammengezogen und könnten
unter Umständen zu raschen Operationen vorstoßen . Man
macht also das englische Publikum auf n e u e s U n h e i l ge¬
fotzt . Nichts ols Echloppen und Niederlogen , von der Nord¬
see bis zum Roten Meer , bas ist der Krieg , den England , be¬
quem

"
zu gewinen gedachte .

ähmriff gegen E
irischen Blätter fassen ihr Urteil

"
über

'
die

"
Luftkämpfe

'

dahm zusammen , baß die deutsche Luftwaffe i h r eÜberlegenheit eindeutig bewiesen habe DieS ' tu ° tl0n Englands wird von „ Tokio Asahi Schimbun " als
Utt £ - domiuri Schimbun " betont ,

kck
sicher , es frage sich nur , in welcher Form

stch England ergeben werde .

, In England selbst melden sich immerhin schon einige
Stimmen zu Worte , die sich gegen die lügenhafte Bericht¬
erstattung wenden . Das gilt einmal für die Meldungen über
die Luftkämpfe , vor allem ober auch für die Bemühungen ,me Kämpfe in Afrika als gänzlich belanglos hinzustellen .
Man gibt zu , datz der Rückzug in Britisch - Sornalilanb ein

Auch die Presse Südamerikas schenkt den Lon¬doner Phantasiesiegen keinen Glauben mehr .
^

Selbst ausae -
Ö ^ nrÖfeinb * - 8 jungen veröffentlichen die deut -

die Luftschlacht im Wortlaut .
, ,A Reite bezeichnet die Schlacht als den heftigsten deutschen

RÖfS ♦ Je L ^ sJ ^ nn - e -Die Ja p a -

nahmeapparaten ausgerüstet , deren Filme zu laufen
anfingen , sobald die Maschinengewehre das Feuer eröffneten .
Damit sei es möglich , die Wirkung des Feuers im Bilde fest¬
zuhalten , „ um allen Diskussionen über die tatsächlichen Ver¬
luste der deutschen Luftwaffe ein Ende zu machen

"
. Aber auch

diese Filme nutzen nichts , wenn die Flngzenge — abqe .
schossen werden .

Selbst auf Amerika hat die Churchillsche Lügenoffensive
wenig Eindruck gemacht . Die New Yorker Blätter bringen
ihre Berichte unter Riesenschlagzeile « , wie : „ Deutsche Flieger
stürzen sich auf England ." Die amtlichen deutschen Abschutz -
zifsern werden zum e r st e n m a l im gleichen Atem mit den
englischen Behauptungen genannt . Rach den Erfahrungen ,
die die amerikanische Presse mit den britischen Propaganda¬
lügen über die „ Pulverisierung "

Hamburgs gemacht hat , ist
sie etwas vorsichtiger geworden . „ Daily Mirror " nennt das
Treffen den stärksten bisher gegen England
unternommenen Luftangriff . „ Associated Preß

"

sagt , der Kamps sei so wütend gewesen , datz man unmöglich
habe die Abschüsse verfolgen können . Vielleicht hatte die bri -
tische Zensur auch ein reges Interesse daran , datz Zahlen über
die Abschüsse von dem amerikanischen Vertreter nicht gefabelt
wurden . Immerhin spricht der Berichterstatter von zahl¬
reichen Explosionen , die die g a n z e S t a d t ( Portland )
erschüttert hätten .

.. Die LufMmpfe bilden das Hauptthema der
1 schen Morgenvresse . „ Die vor drei Tagen vonder deutschen Luftwaffe begonnene große Luftschlacht " io be -

tont „ Popolo di Roma "
, „ kennt keine Pause , sondern bildetim Gegenteil eine ständige Steigerung derA k t i o n e n gegen die wichtigsten Punkte des britischen Ver -

- 3 “ den schweren materiellen Schädenkomme letzt noch die immer stärkere Brechung der

Volkes/
^ schenWiderstandsfähjgkeit des britischen

r 2 Wochen s« A >f „ für einen Monat RM . 2.—, einschließlich Traglohn .
36msipf ' Bestellgeld , Einzelnummern 10

®
Rm .oer ßteferung rechtfertigt feinen Anspruch auf Rückzahlung des Bezugspreises .

» s . Berlin , 13 . Aug . Roch waren Churchill , Duff
Cooper und die anderen englischen Lügengenossen eifrig
damit beschäftigt , den deutschen Luftangriff auf Portland in
einen englischen Sieg umzufälschen , als die deutsche Luftwaffe
mit nicht geringerer Kraft Portsmouth angriff . Rach
dem Angriff auf den Flottenstützpunkt für leichte Seekräfte ,
so vor allem für die U - Boot - Abwehrflottille Pottland , hoben
unsere Bombengeschwader damit den größten eng¬
lischen Kriegs Hafen heimgesucht . Der Name Ports¬
mouth hat für englische Ohren einen ganz besonderen Klang ,
er repräsentiert sozusagen die englische Seeherrschaft und
zaubert jebem Engländer das Bild der großen Flotten¬
paraden vor , die hier auf der Reede von Spithead statt -
fanben , dieser Reede , die zwischen der Stadt , die rund 250 000
Einwohner zählt , und der vorgelagerten Insel Wight sich
befindet . Hier konnte die gesamte englische Kriegsflotte
ankern . Sie tat es freilich fett langem nicht mehr , sondern
hatte Zufluchtsstätten aufgesucht , die weniger nahe der fran¬
zösischen Küste liegen , wo für unsere Luftwaffe neue Stütz¬
punkte entstanden . Als größter Kriegshafen verfügt Ports¬
mouth über große Dockanlagen und Schiffs¬
werften , aber auch Maschinenbauanlagen und Eeschütz -

Sabrifen
sind hier zu finden . Es ist selbstverständlich , daß

Portsmouth entsprechend seiner großen Bedeutung über eine
starkeFlak verfügt , die aber nicht verhindern konnte , baß
Hafen - unb Marineanlagen Angriffsziel unserer erfolgreichen
Kampfverbänbe würben . Den Engländern ist bamit noch
einmal vor Augen geführt , baß heute kein Hafen bet eng¬
lischen Küste mehr Schutz vor unseren Fliegern bietet , baß es
keine Sicherheit für bie britische Kusti

‘ "

lanb , unb bas heißt für Lonbon unb bie gan
Die englische Luftwaffe aber muß sich be

"
t diese «

Angriffen der deutschen Fliegerverbänbe zum Kampf
stelle » . Als es nur barum ging , ben Franzosen zu helfen ,
hatten bie Englänber ihre Säger nicht eingesetzt , sondern trotz
aller vergeblich « » Hilfegesuche bes französischen Generalstabs
geschont . Heute , ba es um England selbst geht , ist dieses Ver¬
fahren nicht mehr anwendbar . Dieses Duell aber zwischen
der deutschen und der englischen Luftflotte ist nicht weniger

Wt . Die Presse bet ganzen Welt befaßt sich ausführlich
mit ben hartenSchlaaen , bie bie beutsche Luftwaffe in
ben letzten Tagen ben Briten beigebracht hat . Schläge , bie
bte Überlegenheit bet beutschen Flieget unb
bes beutschen Matettals roieber einmal einbeutig beweisen
Unb gerabe diese Tatsache ist es , bie bie britische Propaganda
verschlewrn und der Welt vorenthalten möchte . Mister
Churchill weiß ganz genau , baß Englanb weiterePrestiqe -
verluste nicht mehr ertragen kann , wenn es nicht schon , bevor
bet beutsche Großangriff beginnt , auch bort aufgegeben wer¬
ben soll wo man bisher noch aus seiner Vorliebe für bie bri -
Ach ^ dlutoktatie kein Hehl gemacht hat . Deshalb gab Mister
W . C . Duff Cooper ben Auftrag , bie deutschen Erfolge
mit allen Mitteln zu bagatellisieren , zu verschweigen
und bazuzulugen , was nur itgenb tragbar erscheint Der
Snfotmatlonsministet gibt sich alle Mühe . Die beutschen
Bomben treffen nur „ zivile Häuser

"
, bie Kriegsschiffe tragen

? ,ur ’ä ? r
.atet baoon , bie Eeleitzüge ziehen „ ruhig wettet

ihre Bahn unb bte Sperrballons , auf bie England große
Hoffnungen gesetzt hat , trotzen allen deutschen

'
Leuchtspur¬

geschossen . Churchill schickt dem britischen Luftfahrtminister
Telegramme , worin er seine Glückwünsche zu bem Abschuß von
60 deutschen Flugzeugen ausspricht . „ Augenzeuge ^ ver -
offentlichen ruhrseligeBerichtevonKindetn , bie
sich hinter eine Mauer flüchteten unb bort religiöse Liebet
sangen . Reutet aber wollte seinen Auftraggeber noch über -
trmen , unb sprach von 110 abgeschosfenen beutschen Maschinen ,
vergaß leboch , baß er vorher die Anzahl bet eingesetzten

AMuge mzt 50 angegeben hatte . Die ruhmreicheRAF . „ vernichtete also mehr Ilugzeuge als überhaupt vor -
hanben waren . Die englische Agentur „ Exchange Telegraph "
scheint gemerft zu haben , batz alle biese saustbicken Lügen nickt
mehr verfangen . Sie verkünbet beshalb , bie britischen Flua -
zeuge seren letzt mit kinomatogtaphischen Auf -

wlcktlg als bie Angriffe auf bie englischen Häfen unb bie eng «
Irschen Eeleitzüge . Immer wieder zeigt sich dabei bie ge «
ma111ge überIegene11 ber beutschen Luftwaffe , bie
stch tu ihren geplanten Operationen durch bie englischen
Sager nicht im minbeften stören läßt . Sn jebem Kampf wer¬
den bte Englänber geschlagen unb etleiben schwere Verluste .
Was bas für ein Lanb bebeutet , bas schon sehnsüchtig auf bie
Hufe aus Amerika hofft , weil bie eigene Flugzeugindustrie
Nicht leistungsfähig genug ist unb bas auch schon in Amerika
A « üzeugfuhrer anzuwerben versucht , liegt auf bet Hand .
Alle Lugen Churchills , alle seine Glückwunschtelegramme an
bie englüche Luftflotte schaffen biese Tatsache nicht aus bet
Wett . Selbst bie Amerikaner nehmen bie englischen
„ Stegesntelbungen

“
heute nicht mehr als bare Münze hin , sie

stnd gegenüber ben Rechenkunst st ücken Winston
Churchills mißtrauisch geworben , wähtenb alletbings einige
sog - neutrale Schweizer Blätter es nicht unterlassen
können , sich aus Lonbon berichten zu lassen , man habe „ ben
Embruck , baß bie britische Luftwaffe ihre Überlegenheit über
bte beutsche Luftwaffe erhält

"
. Für biese „ Neutralen " wirb

bas Erwachen wenig angenehm sein .

SomaMand
Der italienische Borwarsch

. -er . Mit drei kampfstarken Kolonnen ist die italienische
Kriegsmacht unter bem Kommando bes Herzogs von Aosta ,
Vizekönigs von Äthiopien , in Britisch - Somalilanb am Oft «
zivfel des afrikanischen Erbteils einmarfchiert . Ein Blick aus
bie Lanbkarte zeigt , datz Italienisch - Ostasrika mit der Somali «
tüite , also auch mit dem bisher französischen und britischen
Gebietsstreiien ein geographisches Ganzes bildet .
Sinn und Zweck der italienischen Offensive , die seit Wochen
mit faschistischer Gründlichkeit vorbereitet wurde , ist deshalb :
bie Einheit bes von den europäischen Westtmächten setner -
zeit künstlich zerschnittenen Somalilanbes mit Waffengewalt
herzustellen , das beißt aus Französisch - , Englisch - und Sta «
lienisch - Somaliland einen geschlossenen Block zu schaffen .

Die italienische Aktion begann mit bet Vesetz
'
u ng

vonZeil a , bet Safenstabt am großen Meerbusen von Aben .
bie bislang sozusagen em britisches Dschibuti wat . Als bet
Fall von Zeila in Lonbon bekannt wurde , roanbte Öfter «
lugnet Churchill sein übliches Betuhigungsmtttelchen an , in¬
dem er durch die Bluff - Cooversche Ätnbettrompete verkünden
liefe , England hafte dieses Zeila schon längst an Italien ab «
treten wollen Sinter diesem Geflunker steckt allerdings ein
Körnchen Wahrheit . Als nämlich 1935 der abessinische Krieg
seinen . Schatten vorauswarf , erschien bet damalige Staats¬
sekretär int Londoner Aufeenomt , Mister Anthony Eben , tn
Rom . um bie Italiener von ihrem großen Vorhaben viel¬
leicht noch tn letzter Stunde aftsubringen . Katzenfreundlich
schlug der schone Anthoim vor : 0gaben soll von Abessinien
getrennt und Statten überlassen wetden . Dagegen soll bet
Regus als Ausgleich den Voten Zeila mit dem für die
abeistmscke Verbindung erforderlichen Hinterland erhalten .
Das war echt bittliche Scheinheiligkeit . Denn unter bem
N ^ ^ B -^ lavenkaiser Hoile Selassie wäre Zeila englischer
Flottenstutzvunktgegenufter Aden geblieben unb außerdem ein
englttoes Etnfallstor in Ostafrtka geworden .

Mussolini ist dem britischen Fuchs nicht in die Falle ge «
Saugen Die Absicht Albions war ta schon immer , Italien
aus Ostafrtka zu verdrängen . Als Italien in den letzigen

( Fortsetzung auf Seite 3 )
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Ein Gentleman sucht Fallschirmabkvnnger

N

Dieser vornehme Gentleman , seines Zeichens Mitglied
der englischen Fallschirm -Abwehrtruvve . scheut sich nicht ,
sich ncine Süße zu holen , wenn er mit seinem vund und

seinen Brieftauben ausziebt , um deutsche Fallschirm -
abspringer aufzuivüren . Sollte er welche gefunden haben »
dann lägt er sich seiner Vorschrift gemäß ruhig nieder ,
schreibt eine Meldung und schickt diese mit einer Brief¬
taube an das Hauptauartier . Das ist allen Ernstes der
Sinn des Textes , den die Engländer diesem Bild bei¬

gaben ! Weltbild ( K . )

Die Luftschlacht über dem Kanal
Messerschmitts und Stukas beherrschen den Raum

Schwarzer Tag für die RAF
,

VMS . . . . 12 . Aua . ( P . K .) Der OKW .-Dericht hat be¬
reits dem , deutschen Volke verkündet , daß am vergangenen
Sonntag in mehreren größeren Luftgefechten
zwilchen englischen Jägern und angreifenden deutschen Jagd -
verdanden beispiellose Erfolge erzielt werden konnten .

englilche Jagdflugzeuge vom Typ Hurricane und
« vitflre wurden dabei von unseren kampferprobten Fluq -
zeugmustern Me 109 und Me 110 abgeschossen . Während unsere
eigenen Verluste tm Verlauf der gesamten Kämpfe als gering
anzuseyen stnd , muß doch die Royal Air Force diesen Sonntag
Äs schwarzen Tag buchen . Irgendwo an der nordfranzösischen
Küste liege ich hinter einem Scherenfernrohr . Klar und hell
ist dieser Sonntagmorgen . Einzelne Hausen Wolken hängen

blauen Sommerhimmel . Auf dem grün bis blau schillern¬
den Wasser steht man dre .weihen Eijchtkämme , Möoen schießen
hin und wieder scharr darüber hin .

' Uber diesen auf und nieder
hupfenden Meeresspiegel .gleitet der Blick hinüber zur Küste
Englands , deren Kreidefelsen die dunstige Peripherie des
Meeres scharf abgrenzen .
, .. . Vier liege ich an diesem Sonntag von morgens früh bis
wat abends , kaum merke ich die schwindenden Stunden , so
bfn ick gepackt von diesem Erlebnis , das dieser Tag . mir
bietet . Nicht eine Minute ist der Luftraum über dem Kanal
und Südengland frei von unseren Flugzeugen . Jäger ,
Stukas , Aufklärer , dauernd wechselt das Bild und
tedesmal , wenn von drüben die englischen Jäger aufsieiqen .
kaum Hohe gewonnen haben , fängt der Tanz an . Der Tanz
des Verderbens — des Todes . Dann schießen die Mes nach
unten , stoßen in die feindlichen Schwärme , picken stch einen
nach dem anderen dieser Engländer heraus . Einige werden
von

^
ben Wolkenfetzen verschluckt , sind verschwunden , blitz -

Ein neuer Jagd verband kommt an . Stukas , die
lohnende Ziele der englischen Flotte beharken wollen . Wieder
preschen die Jagdflieger nach unten , kurven in minuten¬
langen Kämpfen mit den Hurricanes und Svitfires herum .
Nur annähernd kann das Scherenfernrohr vermitteln , was
sich nn Verlause dieser mit Luftkämvfen angefüllten Stunde
alles dort droben abspielt .

.. Neben mir liegen deutsche Infanteristen . Ost -
mar k e r . die haben rhre Ellenbogen in den Sand gesteckt .

starren in die Lust , folgen den Flugbewegungen , lassen Ver¬
mutungen laut werden , was sich dort drüben über der eng¬
lischen Küste noch alles tut .

Wie stch im einzelnen aber diese Luftkämpse abspielen ,
zeigen beispielhaft die beiden Einsätze einer Jagdgrupve . der
es gelang , acht englische Jäger und acht Sperr «
ballone abzuschießen . Der Einsatzbefehl lautete : . .Die
über dem Hafen Dover stehenden Äerrballone herunterzu -
bolen und anschließend auf freie Jagd zu gehen .

" Zu spät
haoen die Engländer die Gefahr erkannt . Deutsche Jager
greifen die Sverrballone über dem Hafen an . Auch das Ein¬
setzen der Flak kann nichts ändern . Schon brennen die beiden
eriten Ballone , eine schwarze Rauchwolke , dann ein dunkel¬
roter «zeuerball , der größer und größer wird , zusammenfällt ,
erlischt . So werden acht dieser gefürchteten ..Hindernisse " in
wenigen Augenblicken in ein Nichts verwandelt . Flatternde
Fetzen sind die Überreste . Hoch über ihnen tauchen sechs eng¬
lische ^zager auf . befinden sich in bester Schußposition . Aber
auch dieser Vorteil hilft ihnen nichts . Zwei von ihnen müssen
dran glauben . Das am Vormittag . Erst am Nachmittag ge¬
lingt es der Gruppe wieder , einen erneuten Einsatz zu be¬
kommen . In der Zwischenzeit waren die anderen Verbände
am Feind , stellten die englischen Jäger . Diesmal soll die Jagd -
gruvve als Schutz eines Stukaverbandes fliegen ,
der auf Schiffe an der südlichen Ostküfte Englands angesetzt
ist . Nördlich von Ramsgate soll dieser Geleitzuq stehen .

Inzwischen haben sich die einzelnen Haufenwolken ver¬
dichtet . so daß der Anflug äußerst erschwert ist . Sämtliche
Jagdmaschinen stürzen durch die Wolken und mitten hinein in
einen Verband von englischen Jägern , der über dem Ge¬
leitflug Sperre fliegt . Sofort beginnt der Kampf ,
das Schiegen aus allen Rohren . Fast mit den Stukabomben
zusammen fällt die erste Hurricane hinunter , ihr folgen noch
weitere vier und eine Svitfire . Hauptmann T . kann dabei
eine Donblette schießen . 13 . und 14 . Luftsieg . Als einen kleinen
Ausschnitt aus dieser großen LuftsMacht kann man diese Er¬
folge jener Jagdgrupve ansehen . Mit hartem Griff hat die
deutsche Jagdfliegerwaffe der Royal Air Force den falschen
Ruhm entrissen , die besten Jäger der Welt zu haben .

Die kommenden Tage und Vochen werden beweisen , was
von dieser englischen Luftwaffe übrig bleibt , wenn erst die
deutsche Luftwaffe zum großen Schlag ausholen
wird . Kriegsberichter Mittler .

Eine Genugtuung für uns alle , die wieder erleben muß¬
ten , wie m weni ,

'

sieben unbewa

Shine erhielt etwa 30 Treffer , wie ich letzt festgestellt
abe Wiederum haben also die Lumpen ein deutsches See¬

notflugzeug , das unter dem Schutz des Roten Kreuzes steht ,
angegriffen und beschossen . Aber damit ist die Geschichte noch
nicht zu Ende .

Als dieser verbrecherische Angriff nämlich geschah , befand
sich gerade eine Rotte deutscher Jäger über der Seenot¬
maschine . Der heimtückische englische Angriff geschah so un¬
glaublich schnell , daß er nicht sofort gestoppt werden konnte .
Aber diese deutsche Jagdrotte itürzte augenblicklich auf die
drei Spitfire - Maschinen los . und die Briten nahmen ihr wohl¬
verdientes Schicksal in Empfang . Sie wurden alle drei
a b g e s ch o s s e n .

Gespräch mit geretteten Engländern

gen Wochen nicht weniger als
-- -------- ffnete deutsche Sanitätsflug -

re uge von britischen Luftpiraten ahgeschossen wurden .
Es war schon nachmittags , als der deutsche Flugzeugführer
dies berichtete . Sein verwundeter Kamerad befand stch in
einem Marinelazarett , und da meldet der Fernsprecher , daß
zwei englische Flieger eingeliefert wurden , dieselben , die aus
der abgeschoiiMen Blenheim durch das deutsche Motorboot und
die deutsche Seenotmaschine gerettet werden konnten . Eine
Viertelstimde spater stehen wir am Krankenbett des schwer¬
verletzten deutschen Bordmechanikers . ..Professor Bier "

.
Mt draußen aus einem kleinen Schild am Eingang in diese
Abteilung vchwerverwundeter . Totenblaß liegt der deutsche
Flieger in seinem Bett , Mehrere Maschinengewehrgeschosse
haben das linke Knie völlig zerschmettert . Wahrscheinlich wird
man das Bein amputieren müssen . Eine Wut ohne gleichen
überkommt einem , wenn man bedenkt , daß dieser tapfere
mieger ein Krüppel zeitlebens sein muß . weil ein deutsches
Seenotflugzeug englische Flieger retten wollte und auch ge¬
rettet hat . Em paar Schritte weiter , und man steht vor entern
kleinen Zweibettenzimmer . Hier liegen die beiden geretteten
Engländer , man tritt ein und sieht die beiden Engländer ,
die zwar Brandverletzungen am Kopf erlitten haben , denen
es , aber sonst ganz gut geht . Und die stcher bald wieder ge¬
nesen werden . . .Dies ist der deutsche Flugzeugführer . der
Ihnen vas Schlauchboot zugeworfen hat und dessen Kamerad
von ihren Svitfires schwer verwundet wurde "

, übersetze ich .
Der eine Flieger blickt auf . streckt dem deutschen Flugzeug¬
führer seine Sand entgegen : „ Bou were wery linö and I thank
you very much " antwortete der Engländer ( Sie waren sehr
gütig , und ich danke Ihnen sehr ) . Man sprach weiter und
mochte wissen , wie es möglich ist , daß immer noch deutsche
Seenotmaschlnen von Svitiire - Maschinen beschossen werden .
Der Engländer schweigt eine lange Zeit , dann sagt er : „ Ihre
Sanitats - Maschinen stnd sämtlich mit Waffen ausgerüstet und
deswegen werden Ihre . Sanitätsmalchinen angegriffen .

" —
Laben Sie iemals selbst eine deutsche Seenotmaschine mit
Waffen gesehen ? Das ist eine Luge und Erfindung' Ist re s Propaganda Ministeriums "

. „ Nein , ich
habe das nicht selbst gesehen , man hat es nur erzählt . Ich bin
Reserveleutnant und weiß daß wir es mit anständigen
Gegnern zu tun .haben

"
. ,antwortete der Engländer . Er ist

sehr erstaunt zu Horen daß unsere Seenotmaschinen bereits
eine ganze Anzahl englischer Flieger gerettet haben und daß
er nicht der erste ist . . Sie haben großes Glück gehabt , daß
Sie über dem Kanal abgeschossen wurden und nicht , wie die
gärige Blenheim , die aus 200 Meter Höhe hier in der Nähe
stch in die Erde gebohrt hat .

" — Der Engländer stöhnt leite
am . Ja . Peter , dieser verdammte Krieg / Peter , der andere
gerettete und gefangene Engländer , antwortet nicht . Er hat
tein Gesicht zur Mind gedreht . Dann fragt er noch , daß er
seine goldene Uhr behalten , durfte und war sehr beruhigt , als
er merkte , daß er bei anständigen Leuten untewebracht war ,dre ihn und seinen Kameraden nicht nur vom Tode des Er -
trinkens retteten , sondern noch für ausgezeichnete ärztliche
-Betreuung sorgten .

Die Luftschlacht geht weiter
Die Luftschlacht aber geht inzwischen weiter , und ein

Engländer nach dem anderen mußte ins Grab beißen . Leider
wurde dann aber die Sicht schlecht . Wolkenberge schoben
sich über der englischen eteilfüite zusammen , die im Dunst
verschwand . Als dann nachmittags die erste Sondermeldung
des Deutschen Rundfunks bekanntgegeben wurde , tagten
immer .noch deutsche Maschinen über dem „ Bach "

. Der Brite
wird lammerlich zusammengeschlagen werden .
Oder sollte er wirklich immer noch in seinem blutigen Dil -
letantismus meinen , daß er der Herr Europas sei ? Dem
englischen Flieger aber mag heute ein Licht aufgegangen sein ,
was ihnen und ihrem Volk dieser Kriea noch besckeren wird .
Herr Churchill wollte es ia so haben . Wie iaate der Führer
vor einem halben Jahr ? Sie sollen ihren Krieg haben und
sie werden ihn bekommen . Der heutige Tag . die heutige Luft¬
schlacht über dem Kanal war ein Teil davon .

Kriegsberichter H . T : W a g n e r .

Wieder eine deutsche Seenotmaschine beschossen

/

DNB . A « der französischen Küste . 12 . Aug . ( P . K .) 8 Uhr
tzüh : Strahlendes Sommerwetter , blauer Himmel über dem
Kanal , und drüben hebt sich ganz deutlich die weiße Steilküste
der englischen Insel ab . Man kann bei solch guter Sicht kaum
glauben , daß es noch 34 Kilometer bis zur anderen Küste
find . Man erkennt die Häuser von Dover und Folkestone , steht
die schlanken Maste der Funktürme von Dover und verfolgt die
Fahrt der Räumboote unserer Kriegsmarine , die das Meer
nach Treibminen abkämmen . Die Befehle stnd längst den ver¬
schiedenen Jagdgeschwadern und Gruppen übermittelt . Die
ersten Staffeln jagen hinübe ; nach England . „ Freie Jagd "

lautet der Befehl . Die Me
'
s stürmen hinüber und packen den

Feind , wo sie ihn treffen . Kampfgruppen sind ebenfalls unter¬
wegs . Sie sollen einen Eeleitzug in der Themse¬
mündung anmeifen . Weitere Jagdgeschwader bilden hier¬
für bett Jagdschutz . In 3000 Meter Höhe rasen die Jäger
tn Richtung West .

Sechs Spitfire stürzen brennend ab

Zn gleicher Zeit brausen unsere Jäger kreuz und wer
über Südengland , hin und zurück übet den Kanal . — Erste
Feindberührung : Sechs Svitfire wollen von unten unsere
Jäger übersteigen und schon setzt eine wilde Kurbelei ein .
Sechs Spitfire stürzen hinab , schießen brennend in
die Tiefe und gleichzeitig prasseln die schweren Brocken der
deutschen Kampfflugzeuge auf einen 8000 Tonnet , auf ein
englisches Torpedoboot und einen 2500 Tonnet . Gurgelnd
schließt sich das Wasser des Kanals übet Schiffe und Flug¬
zeuge . Eine Stunde später : Wieder jagen unsere Verbände
hinüber , frische Gruppen fegen über die englischen Flieger¬
horste und da — da ist wieder der Feind . Die deutschen Jaget
greifen an . unter ihnen liegt eine dichte Wolkendecke und
sämtliche englischen Svitfires nehmen den Schwanz hoch ,
jagen mit vollaufenden Motoren in die Wolken . Jawohl , sie
nahmen Reißaus . Nicht eine einzige englische
Staffel will sich stellen . Himmelherrgott , und da
faselt der englische Rundfunk immer noch von der britischen
Luftüberlegenheit . Aber die englischen Jäger türmen —
selbst über ihrem eigenen Gebiet , über Südengland und über
ihren eigenen Fliegerhorsten , die ste . wie es scheint , schon
mcht mehr verteidigen und schützen können . Und dabei haben
wir überhaupt noch gar nicht richtig a n ge ;
fangen . Wir vergleichen die Berichte der Geschwader : Bei
diesem zweiten Einsatz keinerlei Feindberührung . Die Jäger
haben zwar noch rasch einige Sperrballone bei Dover in
Brand geschoßen .

Seenotflugzeug wirft Schlauchboot ab

Neue Befehle jagen durch Draht und Funk zu den Ver¬
bänden . Stukagrupven und Kamvfverbände werden angeletzt .
Wenn sich kein britischer Jäger mehr zeigt , dann werden wir
ihnen eben den Laden so vollschmeißen , daß er sich
umsehen soll . Wieder jagen unsere Verbände nach Nordwesten .

Unsere Seenotflugzeuge , die langsamen , unbewaffneten
Maschinen mit dem Zeichen des Genfer Roten Kreuzes ,
kreuzen zwischen Kanalmitte und französischer Küste . Mit
brennenden Augen verfolgt man am Scherenfernrohr den
Fortgang der Luftschlacht . Über dem Kanal erscheint eine
Bristol - Blenheim . Schon stürzt stch die erste Me 109 auf ihr
Opfer . Einen Augenblick später ist die Blenheim mit schwarzer
Rauchwolke abwärts gestürzt , schlägt auf See auf . Zwei Mi¬
nuten später rasselt aus dem Gefechtsstand der Fernschreiber .
Eme Meldung fliegt auf den Tisch : „ 12 Uhr : Eine deutsche
Seenotmaschine umkreist die um 11 .58 Uhr abaeschossene Blen¬
heim .

" Es ist unmöglich , mit dem Glas die Vorgänge weit
draußen auf der See zu verfolgen . Eine zweite Meldung be¬
richtet : „ 12 .25 Uhr : Ein deutsches Rettungsboot hat die Stelle
des 11 .58 Uhr abgeschossenen englischen Fliegers erreicht .

" —
Man sieht daß deutsche Seenotflugzeug immer noch über der
Absturzstelle kreisen , also müßen wohl Engländer in der Nähe
herumschwimmen . Da tauchen drei kleine Punkte auf : nähern
stch schnell dem deutschen Flugzeug . Die Seenotmaschine macht
kehrt und zieht sich schnell zurück . Und da erscheinen deutsche
Jäger und eine Svitfire stürzt .bren - iend ab . eine zweite folgt
hinterher , und dann fällt auch Nummer drei mit schwarzer
Rauchfahne in den Kanal . Noch ahnt man nicht die Zusammen¬
hänge : Sollten etwa diese Lumven wieder unser Seenot¬
flugzeug angegriffen haben ? Ein vaar . Stunden
später steht man auf einem Feldflugplatz und vernimmt von
dem FlWzeugMhrer folgende unglaubliche Geschichte : Die
deutsche Seenotmaschine , eine wie üblich weiß angemalte , mit
dem Genfer Roten Kreuz versehene und unbemaff trete
Maschine , bemerkt während der Luftschlacht , wie ein Flugzeug
ins Meer stürzt . Sie hält augenblicklich am die Unalücksstätte

!
u und erkennt die englische Kokarde an den im Wasser
chwirnineiiden Flugzeugtrümmern . Ich sah drei Flieger mit
icn Wellen kämpfen . so erzählt der deutsche Flugzeugführer ,

und wußte , daß es Engländer waren . Hm den in Seenot be¬
findlichen Fliegern zu helfen , ließ ich aus einer Höhe von
etwa 30 Meter ein Schlauchboot abwerfen , nachdem ich die
Windrichtung sestgestellt hatte . Das Boot trieb langsam auf
die Flieger zu , anscheinend aber hatten sie nicht mehr die
Kraft , das Boot zu erreichen . Einer von den englischen Flie¬
gern blutete stark am Kopf . Sie hatten wahrscheinlich schwere
Brandverletzungen erlitten . Ich flog darauf auf die franzö¬
sische Küste auf ein deutsches Marineboot zu und dirigierte
das deutsche Motorboot an die Unglücks st eile ,
die ich dort umkreiste .

30 Treffer in der Maschine
Als das deutsche Motorboot auf 300 Meter heran war .

erschienen plötzlich mehrere Svitfire - Maschinen .
Eine Svitfire jagte auf meine Maschine zu und eröffnete
augenblicklich aus allen Rohren das Feuer . Ich machte sofort
kehrt und flog in Richtung deutsche Küste . Mein Bord¬
mechaniker war schwer verwundet worden , meine Ma -

« cflen England !

Staffel um Staffel fliegt gegen England , um dort ihre verderbenbringende Last abzuladen .

„ He . 111 " von der Kanzel einer in der gleichen Staffel fliegenden Kampfmaschine desselben
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Rom , 12 . Aus . Wie Stefan : aus Tirana meldet , steht
die unter griechischer Herrschaft lebende alba¬
nische Bevölkerung unter dem Eindruck eines furcht¬
baren politischen Mordes , der an der Grenze zwischen
Griechenland und Albanien verübt wurde und in der Ciamura -
Gegend große Empörung hervorgeruien . bat .

Ein alter VorMmvfer des albanischen Jrredentismus .
Daut Sog ata . i >t auf albanischem Gebiet dicht an der
Grenze ermordet worden . Die Leiche tit ohne Kopf aufge¬
funden worden , und man erfuhr später , daß die Mörder
griechilcheEmissärewaren . die den Kopf nach Griechen¬
land mitgenommen und den dortigen Behörden übergeben

ist der Kopf Daut Sog -
hen Behörden von Dorf

einigen Monaten wurde bei einem unweit von Ciomura er¬
mordeten Albanier ein Zettel gesunden mit den Worten , daß
das gleiche Schicksal alle jene Albanier treffen würde , die die
Hoffnung hätten , ihr Vaterland von der griechischen Herr¬
schaft zu befreien .

Viele Einwohner sind gezwungen , nach Albanien zu flüch¬
ten . um sich den unerträglichen Verfolgungen zu entziehen .
Die griechischen Behörden gehen sogar so weit , wie aus zahl¬
reichen verbürgten Zeugenaussagen hervorgeht . die Behaup¬
tung auszustellen , daß die Italiener bald aus Alba¬
nien verjagt würden .

Aber , so schließt die Stesani - Meldung . weniger denn je
seien die Einwohner Ciamuras gewillt , sich vor der griechi¬
schen Unterdrückung zu beugen .

Aufsehen und Empörung in Rom

Albanischer Patriot von Griechen ermordet
Ausfluß der griechischen llnterdriickungsvolitik gegen das nationale Albanertum in der Ciamura - Eegend

Die Nachricht von dem barbarischen politischen Mord hat
in Italien starkes Aufsehen und lebhafte Em¬
pörung ausgelöst . Dieser Eindruck spiegelt sich auch in der
Montagspresse wider , di ? die Meldung aus Tirana in großer
Aufmachung und unter Überschriften veröffentlicht wie ..Grie¬
chische Banditen ermorden einen albanischen Patrioten " —
„ Unerhörte griechische Verfolgung gegen die Irredentisten in
der Provinz Jannina " — „ Vermessene Haltung aei
Italien — wobei die Blätter gleichzeitig betonen , daß L _ _
abscheuliche Verbrechen cm der griechisch - albanischen Grenze
besonders in Albanien wie in der hauptsächlich von Albaniern
bewohnten griechischen Grenzprovinz gewaltige Empörung
ausgelöst habe . .

, war er gezwungen
__        wo er des öfteren

elt . Heute habe er . wre Stefani weiter
------- ----- ----- — lt sein Leben als Patriot besiegelt . Aber
sein Opfer werde nicht verge bens sein , denn die
Nachricht des grauenvollen Mordverbrechens habe die Albanier
im Ciamuragebiet tief aufgewühlt .

Es sei dies , wie Agentur Stefani hinzufügt , nicht die
einzige Epische der griechischen Unterdrückunqsvolitik . Vor

land mitgenommen und den dortige
hatten . Weiteren Nachrichten zufolge ist
gras auf Befehl der griechischen örtliche , — . .
zu Don getragen und öffentlich ausgestellt worden , um die in
der Ciamuragegend wohnenden Albaner einzuschüchtern .
Daut Hoggia , der Vorkämpfer für die Befreiung jener
unctleiten albanischen Gebiete , hatte lahrelang
unter seinen Landsleuten außerordentlich ctttiv für die Wieder¬
vereinigung seiner engeren Stammprovinz mit dem Muttcr -
lande Albanien gewirkt .

Von den griechischen Behörden verfolgt .
Kwescn , in Albanien Zuflucht zu nehmen .
Todesdrohungen erhiel

* ' ' '

meldet , mit dem Blut

Festigung deutsch - russischer Zusammenarbeit
Eine Ansprache des Sswjetbotschafters anläßlich der Eröffnung der Ostmesse

Köiligsberg , 12 . Aug . Gauleiter und Oberpräsident
K o ch gab zu Ehren der anläßlich der 28 . Deutschen Ostmesse
erschienenen Reichsminister , Diplomaten , in - und aus¬
ländischen Vertreter der Wirtschaft und hohen Vertreter von
Staat , Wehrmacht und Partei einen Empfang im Oberpräsi¬
dium . Neben Reichswirtschaftsminister Funk , Reichsfinanz¬
minister Graf Schwerin von Krosigk und General¬

gouverneur Reichsminister Frank waren sämtliche Ehren¬
gäste erschienen , die schon bei der Eröffnung der Ostmesse
tn Königsberg anwesend waren .

Nach der Begrüßungsansprache des Gauleiters ergriff der
russische Botschafter Skwarcew das Wort und dankte im
Namen der bei der deutschen Reichsregierung akkreditierten
diplomatischen Vertreter . In seiner Rede , die unter leb¬
haftem Beifall ausgenommen wurde , sagte er u . a . : „ Gleich¬

zeitig benutze ich die Gelegenheit , um zu unterstreichen , daß
nach einer langen Unterbrechung die Sowjetunion aus
der 2 8 . Deutschen Ost messe ihre Waren aus¬
stellt . Dies ist eines der Altzeichen einer engen wirtschaft¬
lichen und polttrschen Zusammenarbeit zwischen der UdSSR ,
und Deutschland , einer Zusammenarbeit , die nicht auf
vorübergehenden Konjunkturinteressen ge -

g r ü n d e t ist . Ich verleihe der Hoffnung Ausdruck , daß sich
diese Beziehungen in Zukunst noch erfolgreich erweitern und
festigen werden .

"

Reichswirtschastsminister und Reichsbankpräfident Funk

Sielt
eine von den in - und ausländischen Ehrengästen wieder -

olt von lebhaftem Beifall unterbrochene Rede , in der vor
allen Dingen seine Liebe zu seiner ostpreußischen Heimat zum
Ausdruck kam .

Erklärungen des japanischen Außenministers
Große Veräußerungen der wirtschaftlichen Lage durch den europäischen Kriea

Tokio . 12 . Au « . ( Ostasiendicnst des DNB .) Außen¬

minister Voiuke M a t i u o k a erklärte in einem Presseinter¬

view folgendes : „ Der komplizierten internationalen Lage muß

man dadurch begegnen , daß man eine neue politiMre
Struktur errichtet , die Landesverteidigung verstärkt , die

Reserven des Landes vermehrt und in Zusammenarbeit mit

den ostasiatischen Nationen einen « rohen ostasiatischen
Raum des gemeinsamen Reichtuunes schafft . Bei
der Schaffung eines großen ostasiatischen Raumes des gemein¬
samen Reichtumes will ine japanische Regierung mit so viel

ausländischen Mächten wie möglich zusirmmenarbeiten .
"

Matsuoka betonte , daß es notwendig sei . sobald wie mög¬
lich die Chinafrage zu regeln . Doch lehnte er es ab .
sich mit halben Ncaßnahmen zufrieden zu geben , weil es un¬
möglich sei . diese Regelung ohne Beruckfichtiqung der inter¬
nationalen Lage vorzunehmen Matsuoka sagte voraus , daß
die Verhandlungen zwischen Japan und der nationalen
Wangtschingwei - Regierung in Nanking in der
nächsten Zeit einen freundschaftlichen Abschluß finden werden .

Matsuoka gab der Hoffnung Ausdruck , daß bald der Tas
kommen werde , wo Tschiangkarkchek und seine Anhänger
Japans wirkliche Absichten begreffen werden , wenn sie nur
genug Einsicht besaßen , um zu erkennen , daß mit der Welt
eine große Veränderung vor sich gehe . Dank der Waren¬
lieferungen ausländischer Mächte über die
Birma - Route und Französisch - Jnoochina fei die Tsckumting -
Regierung bis jetzt noch in der Lage gewesen . Japan Wider¬
stand zu feilten , Doch wies Matsouka darauf hin . daß die
Kriegsmateriallteierunsen über diese Straße einaestellt seien
und daß Frankreich allmählich eine Haltung einnebme , die
Japans gerechten Forderungen entspreche . Im Hinblick auf
den europäischen Krieg wies der Außenminister darauf hin ,
daß man mit einer großen Veränderung der wirt¬

schaftlichen Lage zu rechnen habe . Die japanische Re¬
gierung würde die entsprechenden Maßnahmen ergreifen . Die
in Aussicht genommene Errichtung eines ostasiatischen Wirt -
schaftsraumes fei eine dieser Maßnahmen .

Eingeständnis der Schwäche
, Wie die Zurückziehung der britischen Truppen aus

Nordchina bewertet wird

wt . Die Zurückziehung der britischen Trup¬
pen aüs Schanghai bat in Loniwn wenig Kommentare
gefunden . Die Angelegenheit ist peinlich genug und die
Prelle empfand deshalb kein Bedürfnis , etwas dazu zu sagen .
In einer offiziösen Auslassung wurde jedoch darauf hinge¬
wiesen , daß England hoffe , durch die Zurückziehung
seiner Garnison die Javaner versöhnlicher zu
stimmen . Diese Auffüllung wird in Tokio als eine un¬
erhörte Zumutung empfunden , als eine Verken¬
nung des javanischen Volkes , die einer Beleidi¬
gung ^ gleichkomme . Wenn London hoffe , durch derartige
Manöver die Volksstimmung in Japan zu ändern und eine
Annäherung an die Achse Berlin — Rom zu hintertreiben , so
irre es sich gründlich . In Washington hat die britische
Maßnahme unangenehm überrascht . Nach dem Abzug der
Tommies haben die in Schanghai befindlichen 1000 amerika¬
nischen Marinesoldaten allein für die Sicherung der Inter¬
nationalen Konzellion . in der die britischen Jnteresien domi¬
nierend sind , zu sorgen . R o o s e v e l t sah sich durch den Be¬
schluß der englischen Regierung veranlaßt , seine Inspektions¬
reise zu den amerikanischen Manövern abzubrechen und nach
Washington zuruckzukehren . Die Entwicklung in Nordchina ,
so betont man in Rom . sei die umtusbleibliche Folge der
Lage , in der sich Eioßbritannien in der Nordsee , im Mittel -
mebt und in Afrika durch den unaufhörlichen Druck der deut¬
schen und italieninhen Streitkräfte befinde . Ein Eingeständ¬
nis seiner Schwache .

Somaliland
( Fortsetzung von Seite 1 )

Krieg gegen die Westmächte eintrat , orahlte die Londoner
Propaganda , das italienische Kaiserreich Äthiopien werde von
den demokratischen Imperien und von den rebellisch werden¬
den Eingeborenen in ganz Oftafrika vernichtend geschlagen
werden . Es kam anders Nach zwei Monaten Krieg haben die
Italiener überall die Grenzen ihres Imperiums überschritten
und die Engländer geschlagen .

Britisch - Somaliland . ein Gebiet von 116 000 Quadrat¬
kilometer Ausdehnung und von 350 000 Eingeborenen be¬
völkert , wurde bisher von ein paar englischen Kolonial -
deamten und ihren Leibwachen verwaltet und , — grenzenlos
vernachlässigt . Dem Engländer kam es eigentlich nur aur die
Schiffsstationen an der Küste zur Bewachung des Golfes von
Aden und damit zur Sicherung des Seeweges , nach Indien
an . Das Hinterland , das von meist jüdischen vandlern aus¬
gebeutet wurde , blieb für John Bull gleichgültig Als Zeila
1840 in Voraussicht der Erösmung des Suezkanals von bri¬
tischen Truppen besetzt wurde , dachten die Londoner Ge¬
schäftsleute nicht an die Somaliziegen . deren Häute das beste
Handschuhleder liefern , auch nicht an Mineralien , die dort
in der Erde schlummern : Gold , Silber . Blei Elimmervor -
kommen . Von all dem hatte das Piraten - Weltreich schon an
vielen anderen Punkten des Erdballs genug . Nur als int
Weltkrieg englische Ingenieure in Somaliland Erdöl fanden ,
wurde man in der Londoner City aufmerksam . Angriffe des
„ teilen Mullah

" auf Berbera wurden zum Anlaß genommen ,
um die Regierung zu militärischen Unternehmungen anzu¬
treiben . Man trug sich sogar mit der Absicht , ein großes
Luftschiff vom damaligen italienischen Tun der „ Citta dt
Milano auszurüsten , um die aufständischen Derwische durch
Bombenabwürfe zu „ befriedigen

" und so das Ol für die
britische Kriegsflotte zu sichern . Das hatte außer den fünf
Millionen Pfund Sterling für die Earnisonierung indischer
Truppen noch etwa vier Millionen Mark jährlich für den
Ballon gekostet . Der Plan zerschlug sich , Somalrland wurde
von den Briten weiter vernachlässigt .

Italien dürfte dort nach der vollständigen Besetzung ein
großes Aufräumen nach dem abessinischen Vorbild veranstal¬
ten . Die Verkehrsverbindungen , die zurzeit noch zwischen
Jtalienisch - Somatiland und dem bisherigen Britenbereich be¬
stehen , sind merkwürdig genug . Die Straßen und Wege nach
Zeila . Berbera . Hargaisa und Butamo gehen von Dschidschiki .
dem Kommillariatssitz des Regierungsbezirks von Harrar . aus .
Von Diredaua bis Harrar sind es 54 Kilometer , von Diredaua
bis Dschidschiki aber 158 Kilometer . Von Dschidschiki führt eilte
345 Kilometer lange Straße nach Berbera . Zeila kann man
auch über Buramo — Dschidschiki erreichen . Schon durch ihren
Einmarsch wird die italienische Heeresmacht neue , bessere
Verbindungen schaffen .
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Zusammenstoß mit dem Gros des Gegners
Rom , 13 . Aua . ( Funkmeldung .) Der italienische Weür -

machtbericht hat folgenden Wortlaut :

Das Hauptquartier der italienischen Wehrmacht gibt be¬
kannt :

Der erste Zusammenstoß mit dem Gros der

feindlichen Kräfte , die Britisch - Somaliland ver¬
teidigen . begann am 11 . um 13 Uhr durch den Angriff unserer
Streitkräfte und hat sich während des gestrigen Tages durch
eine Anrabl heftiger Gefechte in der Zone von
A d a d l e h entwickelt , das besetzt wurde . Die Schlacht geht
weiter . In dieser Zone haben wir eine Blenheim abgeschossen
und die Leiche des Piloten — eines Hauptmannes — gebor¬
gen . Während der Schlacht haben wir eines unserer Flug¬
zeuge eiugebüßt .

Formationen unserer Bombenflugzeuge haben die Treib -
liosflager Maltas mit Bomben belegt , wobei schwere Brande
verursacht wurden . "

Somaliland und seine Bewohner
Somaliland , das aliägoptische Punk , die römische Aromatica

regio , so genannt wegen bet harzreichen Aloe - und Myrrhen -
gewächse , wat früh , wenn auch als äu &erfter Vorposten , in den
Bereich der antiken Kultur einbezogen . Die Macht des ägyptischen
Reiches strahlte bis hierher aus , Phönizier landeten an der Küste ,
und im Lande selbst zeugen noch heute griechische und römische
Ruinen von der einstigen Anwesenheit dieser Völker . Durch seine
Lage am Ausgang der Straße von Bab ei Mandeb , gegenüber
von Aden , wo die Römer seit 24 v . Ehr . eine Kolonie hatten ,
besaß Somaliland von jeher strategische Wichtigkeit , wenn auch
die wirtschaftliche Bedeutung des wasietarmen Steppenlandes
nicht groß war .

Als im achten Jahrhundert der junge Islam seinen gewaltigen
Eroberungszug antrat , begannen die Araber auch nach Somali¬
land zu

"
strömen und setzten sich im 13 . Jahrhundert endgültig

an der Küste fest . Sie brachten den Somal den Islam , an dem
sie heute noch fanatisch festhalten . Die Somal selbst führen ihren
Ursprung auf zwei sagenhafte arabische Brüder zurück . Tatsächlich
hat die arabische Blutmischung bei den Somal deutliche Spuren
hinterlasien , die sie von anderen afrikanischen Völkern abheben .
Der bahnbrechende Erforscher der Völler - und Rafsenkunde Nord -
ostasrikas , der Österreicher Philipp Paulitschle , der noch bevor
die Engländer sich hier politisch festsetzten , das Land Wissenschaft -
lich erschloß , hat uns in seinen Büchern „Ethnographie Nordoft -
asrikas " und „ Ethnographie und Anthropologie der Somal , Galla
und Harraff " ein lebendiges Bild von den Somal entworfen ,
das in feinen Hauptzügen , obgleich zwei Menschenalter seitdem
verflossen find , noch heute zutreffen dürfte .

Die Somal find groß , schlank , von heller Hautfarbe , haben
schmales Gesicht , schaff geschnittene , oft ein wenig gebogene Rase ,
hohe Stirn , tiefliegende Äugen , vorspringende Backenknochen , stark
entwickelte Kinnbacken und breite Lippen , das Kinn jaft immer
spitz zulaufend . Das üppige , gelockte , ebenso wie der Körper reich¬
lich mit £)1 getränkte Haar gibt den Häuptern etwas medusen¬
ähnliches und verleiht den mageren Gestalten bet Männer ein
wildes und schreckenerreaendes Aussehen . Die Frauen haben manch¬
mal sehr angenehme Züge , schöne Gestalten und volle Brüste .
Allerdings welkt diese Schönheit schon zwischen dem 20 . und
30 . Lebensjahr . Das Gesicht wird runzelig , die Brüste erschlaffen ,
und nach dem 40 . Lebensjahr sind sie sehr häßlich . Der Somali
tätowiert sich den Körper und besonders die Arme , manchmal
auch das Gesicht um Rase und Mund . Doch bedeuten die Täto¬
wierungen keine Stammes - oder Familienzugehörigkeit . Die
Körner sind säst immer mit Brandnarben bedeckt , weil sie alle
Krankheiten damit heilen , daß sie die Haut mit Holzspänen

brennen . Dom geistigen Standpunkt aus betrachtet , haben die
Somal bei wenig erregbarem Temperament beachtenswerte
geistige und moralische Fähigkeiten . Sie begreifen rasch , obwohl
ihr Geist nicht sehr beweglich ist , und im allgemeinen sind die
Eigenschaften des Gemütes weniger entwickelt als die des Ver¬
standes . Üntcreinander ehrlich , sind sie gegen Fremde treulos und
verräterisch .

Die etwa 1,5 — 2 Millionen zählenden , in mehrere Stämme
gegliederten Somal find Viehzüchter . Sie besitzen Kamele ,
Rinder , Pferde , Esel , Strauße , Schafe und Ziegen . Ihre Nahrung
besteht hauptsächlich aus Milch und Sahne , Hirse und Reis und
einem Hiffegebäck . Fleisch essen sie verhältnismäßig selten und
verabscheuen gewisse Nahrungsmittel wie Hühner , die sie nicht
züchten , Eier , Fische , Wild und frisches Blut . Sie kennen weder
geistige Getränke noch die Käsebereitung . Ihr Hauptkleidungsstück
ist eine Art Hemd oder Mantel aus weißer Baumwolle , das sie
Mano nennen . Bei den Frauen hat dieses Kleidungsstück die
Form eines langen Hemdes , das um die Hüsten gegürtet ist . Die
Füße stecken in Sandalen . Männer und Frauen sind überladen
mit Schmuckfachen , Ohrgehängen , Arm - und Halsspangen aus
Blei oder Zinn . Um den Hals tragen sie auch gern Amulette aus
Elfenbein ober Glasperlen . Ihre Waffen sind Lanzen und
Speere , runbe , Lederschilde und schwertähnliche Dolche . Als
Schmiede , Töpfer , Gerber und Weber find sie geschickte Hand¬
werker .

Sie wohnen in bienenkorbartigen , mit Matten und Fellen
bedeckten Hütten . In den Städten bauen sie auch Hütten aus
Stein und mit Dachziegeln , während die Hütten der Nomaden
zeltartig find . Ein Somalidots besteht int allgemeinen nur aus
vier bis fünf niedrigen , von einer Dornenhecke umgebenen Hütten ,
die jede von einer Familie bewohnt find und einem Häuptling
unterstehen . Es herrscht Polygamie und jeder Mensch heiratet ,
die jungen Könnet etwa mit 15 , die Mädchen mit 13 Jahren ,
über die Keuschheit bet jungen Mädchen und Ehefrauen wirb
eifeffüchtig gewacht . Augenscheinlich wählt ost bas Mädchen den
Mann , der aber trotzdem gezwungen ist , die Frau zu kaufen . Die
Heirat zwischen nahen Verwandten ist verboten . Der Preis für
die Frauen schwankt sehr , zwischen 10 und 150 Kamelen ober
10 bis 15 Pferden , bei den Armen 10 bis 20 Ziegen , die man
nötigenfalls zu dem Zweck erst raubt . Die Sprache gehört zu den
äthiopischen Gruppen , doch ist in den Städten und an bet Küste
die Kenntnis des Arabischen ziemlich verbreitet . Ihren kriege¬
rischen Sinn haben die Somal unter Mohammed ibn Abdallah
bewiesen , der tn den Jahren 1902/03 sein Volk zum Kamps gegen
die englischen Eroberet führte und der . unter dem Namen der
„Tolle Mullah " berühmt geworden , den Engländern immer
wieder bis zu seinem Tod 1920 empfindlich zu schaffen machte .

Aus dem Aonzert - winterdesAuvhauses
Acht Zykluskonzerte der Städtischen Kurverwaltung find für

den kommenden Konzertwinter vorgesehen . An Erstausführungen
sind vorgesehen : Gottfried Müller „Konzeff füt Orchester "

,
Hermann Zilcher „4 . Sinfonie "

, E . Labroca „ Musik für
Orchester "

, B . Malipieio „Cellokonzert "
, A . Casella

„ Notturno und Tarantella für Cello und Orchester " ( Solist dieser
beiden Werke ist Enrico Mainardi ) , W . Jerger „ Salz¬
burger Hof - und Varockrnusik "

, Max T fä p p „ Violinkonzert
"

lgespielt von Justus Ringelberg ) und H . Suter m ei ft et „ Di .
vertimento für Streichorchester " . In der reichhaltigen Vortrags »
folge ist L . v . B e e t h o v e n mit der Sinfonie F -dur „Pastorale "
vertreten , W . A . Mozart mit dem Violinkonzert A -dur ( Solist :
Wolfgang Schneiderhan ) , Robett Schumann mit der
Ouvertüre zu „ Manfred " , Anton Bruckner mit der „ Neunten
Sinfonie “

( Urfafiung ) und mit der sechsten Sinfonie , R . Strauß
mit „ Eine Alpenstnsonie "

, Richard Wagner mit den „Wesen -
donk - Liedetn " , die Elisabeth Höngen neben altitalienischen
Arien singt , Peter Tschaikowsky mit „ Pathetische Sinfonie "
und Rachmaninofj mst dem Klavierkonzert c - moll ( am
Flügel : Anna Antoniades ) . Das achte Zykluskonzert ist ein
„ Brahms -Abend " an dem Carl Schuricht die 1 . Sinfonie c -moll
und unter Mitwirkung des „ Chores der Stadt Wiesbaden "

„ 9t ä n i c“
, Dichtung von Fr . v . Schiller für gemischten Chor und

Orchester aufführt : die Solistin des Abends , Eioconda de Dito ,
spielt das Diolinkonzett D -dur . Außerdem bringt im zweiten
Konzert Wilhelm Backhaus das Klavierkonzeff B -dur von
Brahms zu Gehör .

* Beispielloser Erfolg bet Großen Deutschen Kunstausstellung
in München . Am Montag hat nach erst 17tägiger Dauer die
Besucherzahl der Großen Deutschen Kunstausstellung 1940 das
erste 100 000 überschritten . In der ganzen Geschichte des Kunst¬
ausstellungswesens dürfte ein derartiger Besuchererfolg kein
Gegenstück haben . Auch der Verkaufserfolg der großen tepräsen -
taioen Schau deutscher Kunst hält unvermindert an .

Richt der behagliche Genuß einet sorgenfreien Existenz und des
Derkehrs in dem K - eife von Angehörigen und Freunden gibt eine
dauernde Befriedigung , sondern nur die Arbeit , und zwar nur
die uneigennützige Arbeit für ein ideales Ziel . Helmholtz
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Wiesbadener Nachrichten
Geschäfte ,

die der Krieg nicht duldet
Gerichtsurteile um das Kartensystem — Eine lehrreiche Schrift des Deutschen Bollsbildungswerkes

lassen . Der Käufer konnte später ermittelt und die Kleider¬
karte sichergestellt werden . Da die Angeklagten , die in fester
Arbeit standen , sich nicht gescheut baden , in einem Milieu
von Dieben und Heßlern die Kriegsverbältnisse »um Sckleich -
bandel mit Bezugskarten zu benutzen , bat das Gericht einen
besonders schweren Fall im Sinne des Gesetzes angenommen .
Wegen Sandelns mit Lebensmittel - und Kleiderkarten und

Ein Buch warnt alle
Im Auftrag desDeutschenBolksbildungs -

Werkes bat Regierungsrat Alfred Klütz , der
Leiter , der Berliner Justiz - Pressestelle , eine ebenso
lehrreiche wie interessante Schrift verfaßt . in der an
Hand von zahlreichen Gerichtsurteilen gezeigt wird ,
in welch vorbildlicher Weise die deutschen Gerichte die
unbedingte Einhaltung unseres Karten - und Punkt¬
systems überwachen und Verstöße dagegen unnachsicht -
» ch abnden .

„ Der uneinsichtige und böswillige Zeitgenosse , der das
Kartensystem zu durchbrechen oder zu umgeben versucht und
damit seine Jnteresten denen der Gemeinschaft entgegenstellt ,
findet nicht nur die Verachtung aller , sondern auch die ge¬
rechte Strafe , die er verdient . Dafür einige Beispiele :

Die unterschlagene Kleiderkarte
Wegen Unterschlagung und Verkaufs einer Reickskleider -

rarte wurde vom Berliner Schnellgericht der 33iäbrige
Bruno H . zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt . Er war von
einem Bekannten , der wegen eines Augenleidens nicht selbst
zur Kartenstelle geben wollte , gebeten worden , die Karte für
ibn mitzubringen . $>. ließ sich die Kleiderkarte auch aus¬
bändigen . bedielt ste jedoch zunächst für sich und verkaufte
ne schließlich für 7 RM an zwei Unbekannte . Leider konnten
diese beiden nicht mehr ermittelt werden , denn sonst wären
auch ste vom Gericht zur Rechenschaft gezogen worden .

Ei « seltsames Pfand
Daß eine Kleiderkarte kein Handelsobiekt ist . wurde auch

dem 41 Jahre alten Josef F . klar gemacht . Der Angeklagte ,
der schon wiederholt vorbestraft ist . batte einem Bekannten
8 Mark geliehen und als Sicherheit dafür dessen Reichs¬
kleiderkarte als Pfand erhalten . Als der Schuldner sväter
das Geld nicht zurückzahlen konnte , erklärte er stch damit
einverstanden , daß F . die Karte verkaufte , um sich auf diese
Weise schadlos zu halten . Bei dem Versuch , die Kleider -
larte in einer Gastwirtschaft für 15 RM an den Mann zu
bringen , wurde F . festgenommen . Mit Rücksicht auf die Art
und auf die mehrfachen , wenn auch lange zurückliegenden
Vorstrafen des Angeklagten nahm das Gericht auch hier
einen besonders schweren Fall an und hielt eine Gefängnis¬
strafe von 3 Monaten für angemessen .

Karten stnd nicht übertragbar
Es wird immer wieder darauf bingewiesen . daß Karten

und Bezugscheine nicht übertragbar stnd . Es ist unzulässig
und würde dem Sinn der Kriegsvlanwirtschaft zuwider¬
laufen . wollte der eine die Vezugsberechtigung des anderen
für stck ausnützen . Gegen diese Bestimmung hatten stch der
21jährige Heinz H . und der 20jährige Heim B . aus Berlin
vergangen . H . hatte im Februar 1940 in einem Männer -
beim zwei Bezugscheine über einen Mantel und ein Paar
Schube gekauft und dafür dem nicht ermittelten Verkäufer
7 RM bezahlt . Nach einigen Tagen verkaufte er die SBeaw
scheine für 8 RM weiter . Ferner batte er von dem Mit¬
angeklagten B . für 2 RM eine Zuckerkarte gekauft und für
sich ausgenudt . B . batte schließlich auch seine Kleiderkarte
an einen Fremden verkauft und stch dafür 55 RM zahlen

Bezugsweinen wurden H . zu 3 Wochen Gefängnis und 70 RM
Geldstrafe , ersatzweise zu 2 Wochen Haft . B . zu 3 Wochen
Gefängnis verurteilt .

Das . Gelegenbeitsgefchäft "

Daß auch der Käufer stch der Gefahr einer Bestrafung
aussetzt , der wucherische Preise zahlt , zeigt ein Strafver¬
fahren gegen den 53 Jahre alten Rentenempfänger Alfred
G .. der 3 Pfund Rohkaffee , die er vor Kriegsausbruch auf¬
gekauft batte , an die mitangeklagten Ebefrauen Hedwig A .
und Helene F . zu 22 RM je Pfund weiterverkauft hatte .
Rur der Umstand , daß es sich dabei nicht um ein gewerbs¬
mäßiges Handeln , sondern um ein .. Gelegenheitsgeschäft "

handelte , und daß E . durch seine Erkrankung in finanzielle
Bedrängnis geraten war , bewahrte ihn vor einer Frei¬
heitsstrafe . Unter Zubilligung weitestgehender Milderungs -
gründe wurden E . zu 80 . die beiden Abnehmerinnen zu 18
bzw . 15 RM Geldstrafe verurteilt . Berücksichtigt man . daß
alle drei in recht dürftigen Verhältnissen leben , so ergibt
sich , daß es für ste dennoch ein kostsvieliges Kaffeekränzchen
wurde , für das ste die . .heißen " Bohnen benutzt batten .

Seid korrekt bei Irrtümern !

Zu beachten ist , daß jeder , der unberechtigt eine ihm
nicht zustebende Bezugskarte im Besttz hat . gesetzlich ver -
vflichtet ist . diese an das Wirtschaftsamt abzuliefern . Die
Ablieferung bat namentlich dann zu erfolgen , wenn die
Vezugsberechtigung nachträglich erlischt , beispielsweise durch
Einberufung zur Wehrmacht oder zum Arbeitsdienst . Für
die Ablieferung sind neben dem Verbraucher die Angehö¬
rigen seines Haushalts , im Todesfall auch die Erben , ver¬
antwortlich . Gegen diese Bestimmung batten die 44jäbrige
Marie L . und ibr 48jäbriger Bruder Josef L . aus Berlin -
Cbarlottenburg verstoßen . In dem gemeinsamen Haushalt
der beiden hatte ein weiterer Bruder gelebt . Dieser war
dann in Saft genommen worden und hatte infolgedessen
keinen Anspruch aus Lebensmittelkarten mehr . Versehent¬
lich waren den Angeklagten zunächst auch die Karten für
ihren inhaftierten Bruder weiter zugestellt worden . Obgleich
ihnen nicht nachgewiesen werden konnte , daß ste diese Karten
für stck beansprucht batten , und obgleich sie in der Hauvt -
verhandlung einen reumütigen Eindruck machten , wurden
sie wegen Nichtablieferung der ibnen nicht zustebenden
Karten zu der bei ihren Einkommensverbältnissen recht
fühlbaren Strafe von je 75 RM . ersatzweise 15 Tagen
Gefängnis , verurteilt .

. .Schieber . Schmarotzer . Volksschädlinge " nannte Regie -
rungsrrt Alfred Klütz seine warnende Schrift . Möge ste
redem vor Augen halten , daß man sich nicht nur durch vor¬
bedachte Abstcht . sondern auch durch fahrlässige Eedanken -
lofigkeit in den Maschen des Gesetzes verstricken kann , die
rum Wohle der Allgemeinheit eng sein müssen . zb .

Auf Wach
' !

Ich steh ' im Regen auf Wach
'
.

es tropft mir vom Rock und Gewehr .
der stählerne Helm ist mein Dach .
mein Schild , mein Schub und mein Mr .

Vom Sturm bin ich umhüllet .
kein Stern grübt den kommenden Tas :
was tief in der Seele mich füllet .
kein Mensch zu ergründen vermag .

Es schüttert der Wind mir die Glieder . —
Stumm setze ich Schritt zu Schritt .
in der Brust klingen Heimatlieder .
die du Kamerad sangest mit .

Ich steh im Regen auf Wach '
.

es tropft mir vom Rock und Gewehr .
der stählerne Helm ist mein Dach .
mein Schild , mein Schutz und mein Ebr !

Mar Jüngling .
Schütze eines Jnf .- Nachr . -Regts .

Prinzeskin - Elikabetb - Straße
In den Jahren 1824/27 war das Palais des Obersten

von Hagen entstanden . Es war ein langgestreckter heller
Bau von schlichter Form unter dunklem Schieferdach . Vom
Sonnenberger Weg führte eine geschlängelte Zufahrt zu der
Besitzung des verdienstvollen nassauischen Otfrzrers empor .
In den Jahren 1841/45 ließ dann Herzog Adolf hier für
leine Stiefmutter das sogenannte Schlößchen errichten ,
nach ibr Palais Pauline benannt . Nachdem dreier im
florentiniichen Stil durch Oberbaurat Götz entworfene Bau
in den Jahren 1902/04 zum Kurbausprovriorium ern -
gerichtet worden war . wurde es mählich , damals von der
Stadt erworben und nunmehr Paulrnenschloßchen
genannt , zur Wiesbadener Stadtballe . Im Weltkrieg war
es Lazarett . Damals wandelte zwischen den weißen Betten
der Verwundeten Prinzessin Elisabeth von Schaum »

burg - Livve und sorgte unermüdlich für dre Unter «
gebrachten . Der zwischen den terrassenförmig angelegten
Blumenbeeten und einzelnen Bäumen stch emvorschlangelnde
gepflasterte Fahrweg trägt ihren Namen . Sie war .das
jüngste Kind des Prinzen Georg Wilhelm und seiner
Gemahlin Ida . einer geborenen Prinzessin von Waldeck -

Pyrmont . Elisabeth wurde mit dem Prinzen Wilhelm von
Hanau , dem späteren Fürsten von Hanau und zu Horowitz ,
vermählt . ■ Als die Ebe nach nur zweijähriger Dauer . ge¬
schieden worden war . zog stch Prinzessin Elisabeth nach Wies¬
baden zurück und wohnte hier unter .ihrem Mädchennamen .
Jahrzehntelang stand sie dem Vaterländischen Frauenverel .n
vor . Ihr hilfreich warmes Herz schlug tur die Armen . Sie
wurde am 5 . März 1841 zu Buckeburg geboren und starb am
30 . November 1926 zu Wiesbaden , wo ste auf dem Nord -

sriedbof beigesetzt wurde . . „ , . ,
Und nun nächstens zur Prinz - Ratibor - Straße .

— Die nächste Kräuter - und PilzlehiManderfubruug
findet am Donnerstag . 15 . August , statt . Treffpunkt am
Ehausseebaus im Anschluß an den Zug . der um 14 Uoroont
Babnboi Dotzbeim abfäbrt . Jeder Volksgenosse kann stch be¬

teiligen . Messer . Korb . Papier . Bleistift stnd mitzubringen .

Morgen Mittwoch

Feriensammeltag für Altmaterial !

Ettern ! Schickt Eure Kinder zur Ablieferung
der kriegswichtigen Rohstoffe in ihre Schulen !

Wiesbadener Gerichtssaal

Auf dem beste « Wege zum Verbrecher

Vor dem Jugendrichter steht ein balbwüchstger Bursche ,
der schon vor Jahren mit Erziehungsmaßnahmen bedacht
werden mußte . Als der Vater dem Tunichtgut nicht mehr
gewachsen war . brachte er ibn vor einiger Zeit in Oberbessen
in einem landwirtschaftlichen Betrieb unter . Eines Abends
stahl ein Pole einem Milchausfabrer die Brieftasche und
steckte ste dem Jungen mit dem Bemerken zu . später den
Inhalt mit ihm zu teilen . Nach kurzer Zeit wurde die
Brieftasche mit Inhalt gelegentlich einer Haussuchung
zwischen Wäschestücken gefunden . Inzwischen batte der
Junge bei seinen Eltern wieder Aufnahme gefunden , doch
als er von der Aburteilung des Polen erfuhr , vuvverte ihm
fein Gewissen . Kurzerhand schnürte er seinen Rucksack , nahm
sein Wanderzelt , griff in die Brieftasche seines Vaters und
nahm dessen geladenen Revolver mit stch . Er gelangte zu
Fuß bis an die Grenze des Protektorats . Bei seiner Fest¬
nahme fand man einen Brief , aus dem eindeutig bervor -
ging . daß er von zu Hause ausgerissen war . In einem
Sammeltransport von Strafgefangenen machte er den Vor¬
schlag . den Aufstchtsbeamten durch ein Klingelzeichen nach
der Transvortzelle zu locken . Jedoch die Mitgefangenen
verständigten den Aufsichtsbeamten von der Gefahr , die ihm
drohte . Wegen Unterschlagung , unberechtigten Wafsenbesttzes
und versuchter schwerer Meuterei erhielt der Angeklagte ,
der beteuernd bat . man möchte es doch noch einmal mit ihm
versuchen , zehn Monate Gefängnis : außerdem ordnete das
Gericht verschärfte Erziehungsmaßnahmen an . Dem an¬
wesenden Vater aber blieben die Vorwürfe des Jugend¬
richters darüber nicht erspart , daß er seinen Jungen nicht
fest genug an die Kandare genommen hatte .

— Eau - Sä « gering in Wiesbaden . Wenn auch viele
Sanger unter den Waffen stehen . Io rubt während des
Krieges doch nicht die Arbeit des Deutschen Sänger¬
bundes . An der Front und in der Heimat erklingt das
deutsche Lied . Auch der Sängergau Nassau bat wab ?
rend des Krieges unermüdlich das deutsche Lied gepflegt , bet
zahlreichen Veranstaltungen mitgewirkt und in den Laza¬
retten die Verwundeten mit Liedern erfreut . Am Sonntag .
25 . August , findet in Wiesbaden der diesjährige Sängertag
des Sängergaues Nassau statt . Neben der umfangreichen ge¬
schäftlichen Arbeit wird auf dem Sängertag auch der Gau -
Sängerfübrer und sein Stellvertreter gewählt .

— Vorsicht mit falschen Fuffzigern . In letzter Zeit stnd
mehrfach Fünfzigpfennigstücke aus der Inflationszeit tn
Zahlung gegeben worden . d : e man allerdings , wenn man
nicht genau binstebt . mit den neuen Fünfzigpfennigstücken
verwechseln kann . Ächtet man ledoch auf die Inschrift der
alten Fünfziger , die auf der Rucksette bekanntlich über einem
Äbrenbündel die Inschrift . .Stch regen , bringt Segen " tragen ,
ist eine Verwechslung tntt den neuen Geldstücken aus¬
geschlossen .

Deutsche Kultur

Im Feierabendring der NS .- Eemeinschaft » Kraft durch
Freude "

So betitelt stch eine geschmackvolle Broschüre , die jetzt
den Schaffenden Wiesbadens durch die Kreisdienststelle
zugeiandt worden ist . Durch sie wird zur Teilnahme an den
Feterabendringen aufgerufen . In einem Geleitwort schreibt
der stellvertretende Kreisleiter Brück u . a . : „ Unsere heu¬
tige Generation lebt in einer Zeit , die von den Menschen
ein Höchstmaß an Leistungen erfordert . Bei dieser gewal¬
tigen Arbeit muß aber auch jedem einzelnen von uns Freude
und Erholung geboten werden . „ KdF .

" erfüllt diese ver¬
antwortungsvolle Aufgabe und vermittelt uns durch ihre
Feierabendringe die Kulturgüter der Nation .

" Der Kreis¬
obmann der DÄF . Webne . rt schreibt u . a . : „ Insbesondere
ist allen Betriebsgemeinschaften eine Beteiligung an unseren
Feierabendringen zu empfehlen , da allen Eefolgschaftsmit -
gliedern durch die Möglichkeit des besonderen Beteiligungs -
Verfahrens eine wertvolle Freizeitgestaltung geschaffen ist .
Alle Bestrebungen der NS .- Eemeinschaft „ Kraft durch
Freude " dienen dem Volksganzen . Wir troffen daher , daß
die Beteiligung an unseren Ringmieten eine sehr grobe sein
wird — zur Pflege und Förderung der deutschen Kultur .

"

In dem bebilderten Heft findet der Volksgenosse alle
Einzelheiten über die Beteiligung an den Feierabendringen .
Eine genaue Durchsicht zeigt die vielfältigen Möglichkeiten ,
die geboten werden , um in der kommenden Tbeater - und
Konzertzeit an den Veranstaltungen der NS .- Eemeinschaft
„ Kraft durch Freude " teilzunehmen . p .

Die Vernunft sagt :

„ besser " rauchen * )

All KAM 5pf

/ Bessere Cigaretten regen zum langsamen Genuß an , der viel
bekömmlicher ist als gedankenlos rasches Herunterrauchen .

— Auszeichnung . Matrose Heinrich Saufaus . Earten -
feldstrabe 15 , erhielt für Tapferkeit das Eiserne Krem n . Kl .
und wurde zum Funkgefreiten befördert .

— Grüße aus Südfrankreich . Alle Freunde und Bekannte ,
hauptsächlich aus der Sedanstraße und dem Kaiser -Friedrich -
Ring , grüßen herzlichst die Wiesbadener Soldaten einer
Panzeriäger - Komvanie : Soldat Rudolf Sommer . Soldat
Heinz Geiß , Gefreiter Ludwig Schneider und Gefreiter
Willy Vay .

— 3n die Wafsenstillstandskommission berufen . Der
Präsident der Reichsbahndirektion Frankfurt , Dr . - Jng .
Steuernagel , wurde vom Reichsverkehrsminister als
lein ständiger Vertreter für allgemeine und Eisenbahn¬
fragen in die in Wiesbaden tagende Waffenstillstands -
kommission delegiert .

— Der Deutsche Alpenverein , Zweigverein Wiesbaden ,
veranstaltete seine 5 . Wanderung unter Führung der
Herren Linkenbach und Stroh . Von Bad Schmalbach
aus wurde der Aarböbenweg allmählich durch herrlichen
Wald erstiegen und in Höben und Tiefen auf teils unge¬
bahnten Wegen durchstreift . Herrliche Ausblicke auf das
Aartal waren immer wieder die Frucht der Wandermübe .
Don der Burgruine Hohenstein aus führte der weitere Weg
am Giesbübler Hof und vor Villa Lilly vorbei , um dann
allmählich über Lindschied ins Aartal nach Advlfseck zurück -
zugelangen . Nochmals wurde bis Bad Schmalbach der Aar -
böhenweg benutzt . Sämtliche Teilnehmer zeigten stch über
die vielfältigen Erlebnisse hochbefriedigt .

— Anmeldung deutschen Vermögens im feindlichen Aus¬
land . Deutsches Vermögen , das sich im Gebiet feindlicher
Staaten befindet , ist anzumelden . Als feindliche Staaten sind
anzuseben : England und Frankreich einschließlich der Kolo -
nten . Protektorate . Mandatsgebiete usw .. Ägypten , Sudan .
Irak und Monaco . Nicht als Feindstaaten im Sinne dieser
Verordnung gelten Norwegen , Holland , Belgien und Luxem¬
burg . Die Anmeldung erfolgt bei dem Oberfinanzpräsi -
denten Berlin . Berlin W 15 . Kurfürstendamm 193/194 . Be¬
sondere Anmeldebogen werden nicht ausgegeben . Muster zur
Anmeldung sind im RGBl . Nr . 140 abgedruckt . Die An¬
meldung im Inland muß spätestens am 30 . September 1940
erfolgen . Für das Reichsvrotektorat Böhmen und Mähren
wird der Reichsprotektor besondere Weisungen erlassen .

— Wissenswertes aus dem Alltag . Wenn auf Grund
einer unrichtigen Eintragung auf einer Steuerkarte z . B .
für ein Gefolgschaftsmitglied keine Webrsteuer abgefübrt
worden ist . so stnd bei der nachträglichen Anforderung
Arbeitgeber uich Arbeitnehmer schadenersatzpflichtig , denn
auch das Gefolgschaftsmitglied ist verpflichtet , die Eintra¬
gungen auf der Steuerkarte nachzuvrüfen . — Die Verdunke -
lungspflicht aus Luftschutzgründen hebt die Belenchtungs -
vflicht aus Verkehrsgrunden da nicht auf . wo stch diese in
einer zumutbaren Werse noch aufrecht erhalten läßt , ohne
di « erstere zu beeinträchtigen . So entschied das Oberlandes¬
gericht Frankfurt tn einem Falle , in dem Schadensersatz für
einen Derdunkelungsunfall in einem Treppenhaus gefordert
wurde . In verdunkelten Treppenhäusern muß die noch zum
Zurechtfinden notwendige Helligkeit herrschen . Anderer¬
seits muß auch von jedem Verkehrsteilnehmer äußerste Vor -
stcht und Sorgfalt gefordert werden . Das Oberlandesgericht
entschied dahin , daß % des Klaseansvruches gegen den Haus¬
eigentümer gerechtfertigt sei . — Das Reichsgericht hat kür -
lich einen Hausbesitzer wegen fahrlässiger Tötung verurteilt
weil er eine Lichtleitung durch einen Nichtfachmann
batte anlegen lassen und ein Angestellter durch Berührung
mit der mangelhaft gesicherten Leitung tödlich verunglück
war . Wer Leben und Gesundheit seiner Mitmenschen nick
aufs Spiel setzen will , wer Brandschäden verhüten und auf
nttbt Mit dem Strafgesetz in Konflikt kommen möchte . d <>
lasse eleNrtsche Anlagen nur durch Fachleute ausführen . Di
Ersparnisse , die durch die Beschäftigung von „ Pfuschern " obe -
durch eigene Arbeiten erzielt werden , stehen in gar keinem
Verhältnis zu den Gefahren , die durch unsachgemäße Anlagen
von Stromleitungen entstehen können .

— Kaminbrand . In einem Hotel am Kranzvlatz ent¬
stand ein Kaminbrand . Der brennende Ruß wurde von der
«reuerschutzvolizei entfernt und der Kamin abgeleint

— 3 . Deutsche Reichslotterie . Am 3 . Tag der 5 . Klasse
wurden gezogen , vormittags : 3 Gewinne zu je 10 000 RM :
20 : 9 Gewinne zu je 5000 RM : 217958 . 246041 , 365610 :
9 . Gewinne zu je 4000 RM : 23091 . 93317 . 111038 : 12 Ge¬
winne zu je 3000 RM : 54678 . 66765 . 89712 , 231496 : 30 Ge¬
winne zu je 2000 RM : 61706 . 97198 , 203875 , 237165 . 310904 .
316447 . 326795 . 327258 . 372622 . 390099 ; 132 Gewinne zu je

Lin zeitgemäßer aschküchmkniff : gründlich mit löenlro eimoeichen ! Das nimmt

den gröbsten Schmutz vameg . And die kauptsache : man spart Waschpulver .
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— Quierschied , 13. Aug . Aus unbekannter Ursache ging
Omnibus in Flammen auf . Das brennende Fahrzeug gefähr ____
die in der Nähe stehenden Wohnhäuser , doch konnte durch rasches
Eingreifen der Feuerwehr grötzerer Schaden vermieden werden .

1Ä ^ oJ959 ' 6351 . 21394 . 29905 . 31680 . 33016 44516 ,S 04331 60030 . 61421 . 81928 . 95193 , 99037 111147
W89 . 152734 . 158692 . 159915 . 163927 . 165006 166203169705 . 185490 . 186951 . 187930 . 188543 . 194200

’
197906

-U280 . 221971 . 225319 . 226290 . 227707 234230
'

» 37822
Wniß

28 § 539 . 323070 . 325450 . 335828 . 362524 366581 .394016 . natfinttttass : 3 Gewinne zu ie 30 000 RM ' 257933 "
« ie 10 000 RM : 328838 ; 3 Gewinne zu je

218500 ; 9 Gewinne zu ie 4000 RM : 51856 y >797
9fiqn ?n

: SU je 3000 . RM : 36060 . 164313 . 196007
’

•wüte0 ' qq5™ 79v § § 8383 : 42 Gewinne zu re 2000 RM ' 20355 .r9368 . 33704 . 56897 . 64939 . 95743 . 105740 . 165042 166436
inna

^ . 3s4447 363492 . 390599 . 398046 ; 93 Gewinne zu je
ISS9 3Q89. 15793 . 28541 . 50670 . 52637 . 63529 72412 ,82678 127213 . 167126 . 183847 . 191556 . 208656 216941232548 . 235232 . 239375 . 242147 . 244024 . 259617 *
279927 . 284816 . 286354 . 297944 . 358393 . 360633
380785 . 382765 . 396327 . ( Ohne Gewähr . )

3n Brand geratene Omnibusse
- Mannheim , 13 . Aug . Ein Reiseomnibus , der zur Beförde¬

rung von Autobahnarbeitern der Strecke Biernheim — Saarbrücken
diente , geriet in Viernheim bei Reparaturarbeiten in Brand .
Zwei dabeiftehende Personen wurden durch Stichflammen verletzt ..

W . -Dotzherm : Obergefreiter Ernst Gobi . Frauensteiner
Htratze 73 . wurde für Tapferkeit vor dem Feinde mit dem
E . Ä . n ausgezeichnet . — In der Randsiedlung Freudenberg
kam beim Linbtegen vom Mohn - in den Asternweg ein
Mowrradfahrer zu Fall . Er erlitt Verletzungen und wurde
durch die Samtätswache nach dem St . Josefhosvital verbracht
Dort wurde ein linksseitiger Knöchelbruch festgestellt An¬
geblich hatte die Bremsvorrichtung versagt .

W .- Bierstadt : Da ? Fest der goldenen Hochzeit begingen
§ Ekeinermelster Karl Bach und Frau . geb . Rivv . Hofmann -
itratze Herzlichen Glückwunsch ! — Ein junges Mädchen ent -
wendete einer Frau aus dem Kinderwagen eine Geldbörse
Mit , 20 RM und machte sofort reichliche Einkäufe . Der
Polizei gelang es jedoch , die Diebin schnell ausfindig zu
machen . Das verausgabte Geld konnte durch hiesige
Gejchaitsleute wieder zurückerstattet werden , da die gekauften
Waren noch vorhanden waren . — Die Nauroder Straße
wird zur Zeit wieder verbreitert . Die rechte Straßenseite
erhalt - einen neuen Graben .

W .- Erbe » üeim : Mit dem Fahrrad stürzte ein Landwirt
Io unglücklich , daß sich der linke Arm auskugelte und außer¬
dem noch Knochensplitterungen eintraten . — Dieser Tage
wurde ein Landwirt dabei beobachtet , als er Weizengarben
» on dem Nachbargrundstück zu den seinen stellte . Wie weiter
festgestellt wurde , wurde diese ..Zuträglichkeit “ auch noch an
einem zweiten Acker verübt . Bon dem bestohlenen Dauer
zur Rede gestellt , mußte er die gestohlenen Garben wieder
an Ort und Stelle bringen .

einer Äriegersftau und entwendete zweimal Geld¬
beträge von insgesamt 17 RM und einmal eine Uhr . Diese drei
Diebstähle büßt er mit drei Jahren Zuchthaus . — Ein
vierjähriger Junge wollte seinem älteren Bruder nachlaufen und
rannte aus der Autoumgehungsstraße bei Unterliederbach in die
Fahrbahn eines Personenwagens . Das Kind wurde so schwer
verletzt , daß es nach kurzer Zeit starb .

! ! Rödesheim a . Rh . , 13 . Aug . In einer Rüdesheimer Gast¬
stätte drang ein Dieb in unbewachtem Augenblick , als gerade
Eäfteverkehr und die Hotelangestellten stark zu tun hatten , in das
Zimmer der Angestellten , st a h l einen Geldbetrag von 60 RM .
und ihre goldene Uhr . Die Rheinpolizei nahm aus einem Rhein¬
dampfer zwei junge Leute fest , die in Niederwalluf ein Fahr¬
rad gestohlen hatten . — Der Rheinschiffer Josef L e i tz, der
auf einem deutschen Schiss vor dem Einmarsch unserer Truppen
in Holland überfallen , seiner Sachen beraubt und geplündert und
dann nach dem inneren Frankreichs verschleppt wurde , ist nun nach
endlosen Mißhandlungen und Duldungen aus der Gefangenschaft
wieder in seine Heimatstadt Rüdesheim zurückgekehrt . — Seinen
85 . Geburtstag begeht am 14 . August der Weinbauer Peter (Cor¬
ners . Der Hochbetagte verrichtet heute noch Arbeiten in seinen
Weinbergen .

'

Verräter t) ingericf ) tet

, . Berlin , 13 . Aug ., ( Funkmeldung . ) Die Justtzpressestelle
beim Volksgerichtshof teilt mit : Der vom Volksgerichtshof
wegen Landesverrat zum Tode verurteilte 30 Jahre alte
Myndert Meeuwissen ist heute , Dienstamnorgen . hin -
gerichtet worden . Der Verurteilte hat sich aus Gewinnsucht
vom Nachrichtendienst einer fremden Macht anwerben lassen
und in dessen Auftrag versucht , im Reich militärische An¬
lagen zu erkunden . An dem pflichtgemäßen Verhalten eines
Volksgenossen , den er aushorchen wollte , ift sein verbreche¬
rischer Plan gescheitert .

42 TTlenscfjenleben als Opfer des

Wirbelflurmes in Südkarlifornien
Neu Bork . 13 . Aug . ( Funkmeldung .) Der Wirbelsturm ,

der . wie bereits gemeldet , Südkarolina heimsuchte , richtete
auch im Staate Georgia schweren Schaden an . Rach der bis¬
herigen Schätzung forderte der Sturm 42 Menschenleben ,
davon 25 auf der nahe der Küste von Südkarolina gelegenen
Insel St . Helena . Der Materialschaden beträgt schätzungs¬
weise mehrere 100 000 Dollar .

Ein Bergführer -Jubiläum . Wie aus Vern berichtet wird ,
hat der weitbekannte Bergführer Fritz Steuri . der in
diesen Tagen 61 Jahre alt geworden ift . seinen 1000 , Auf¬
stieg zum Gipfel der Jungfrau ( 4167 Meter ) ausgeführt .

= Vacharach , 13 . Aug . An der engsten Stelle der Oberstraße
in Bacharach trafen zwei Lastwagen , aus verschiedenen Richtungen
kommend , zusammen . Den Fahrern war es nicht mehr mögnch ,
auszuweichen , so daß die Fahrzeuge aufeinanderstießen und auf
den Bürgersteig gerieten . Eine 73jährige Frau wurde auf
der Stelle gelötet , ein Mann so schwer verletzt , daß er kurz
nach der Einlieferung ins Krankenhaus starb .

= Blieskastel , 13 . Ang . Das unvorsichtige Hantieren
mit S ch u ß w a s f e n hat wieder ein Opfer gefordert . Ein
17jähriger Bursche beschäftigte sich mit einer geladenen Pistole .
Plötzlich ging ein Schuß los und der junge Mann wurde
getroffen . Er kam mit lebensgefährlichen Verletzungen in
das Krankenhaus , wo er int Laufe der Nacht starb .

Die für Donnerstag , 15 . d . M . , im Seala -Varietg angesetzt «
Sondervorstellung ist auf Mittwoch , 14 . Aug . 1940 , vorverlegt .
Donnerstag , 15 . d . M . , 20 .30 Uhr , Paulinenschlößchen Gastspiel
der bekannten und beliebten Filmschauspielerin Olga Tschechowa
mit großem Beiprogramm . Karten im Vorverkauf bei der KdF .-
Verkaufsstelle , Luisenstraße 41 , Laden , und bei I . Schottenfels
u . Eo ., Theaterkolonnade 1.

Aus dem Radsport
Ehrenabend für Jngendmeister Schmidt bei der R «ichsbahn - SE .

Eduard Schmidt , der jugendliche Rennfahrer der Reichs -
bahn -SE . holte sich bekanntlich bei den deutschen Jugendmeister¬
schaften in Erfurt den Titel eines deutschen Meisters über 50 Kilo¬
meter . Aus diesem Anlaß hatte die Reichsbahn -SE . Wiesbaden
zu einem Ehrenabend in ihr schönes Klubhaus geladen . Eemein -
lchaftsführer E r o s ch gedachte der Leistung des Preisträgers , der
den höchsten Titel im Jugendradsport nach Wiesbaden holte und
Überreichte eine Erinnerungsgabe . Fachwort Fritz Wahl gab in
einer Ansprache ein Bild über den Werdegang des deutschen und
heimischen Radsportes , auch er Überreichte im Auftrage der Rad¬
sportabteilung ein Geschenk . Bezirksfachwart Seid überbrachte
die Grüße und Glückwünsche des NSRL . und des Fachamtes Rad¬
sport . Der L .-Stellvertreter des Bannes 80 Wiesbaden , Arens ,
der die gesamte Streitmacht des Gebietes Heffen -Nasiau nach
Erfurt begleitete und als Mannschaftsführer das Rennen der
Meisterschaft im Wagen mitfuhr , gab ein anschauliches Bild über
die Leistung , die Schmidt vollbrachte . Auch Altmeister Schmidt

I Es war mollig warm in dem niebereit Stübchen , wo
Jaköble in Hemdsärmeln hantierte .

Was er da unter den Händen hatte , war feine Ware .
Da hatte er nichts zu stopfen und zu flicken gehabt .
Ein nobler Herrenanzug war '

s in feinstem dunkel¬
blauem Tuch .

Hose und Weste hingen bereits auf der langen Stange
bei den anderen Sachen , und oft glitt Jaköbles Blick voll
Befriedigung darüber hin .

Er bügelte an dem Rock und liest sein Eisen sorgfältiger
über die Innenflächen gleiten

Und jedesmal prüfte er sorgfältiger denn vorher den
Saum des Jacketts , das vor ihm lag .

Da war irgend etwas im Zwischenfutter , was nicht dort¬
hin gehörte , ein Stück Pappe oder Papier , das aus der
Brufttasche , die einen Rist zeigte , hinabgeglitten sein mochte .

Er trennte den Saum ein Stückchen auf und zog ein
flaches Notizbuch hervor , in schwarzes Elanzleder gebunden .

Kopfschüttelnd betrachtete er den Fund .
Auf dem vordersten Blatt stand ein Name , den er mühsam

entzifferte :

„ Helmuth von Hastlingen .
“

Die ersten Blätter füllten kurze Eintragungen , Notizen
und Aufzeichnungen kleiner Beträge . Dann aber begannen
sich die Seiten mit so enger Schrift zu füllen , daß Jaköble
mit seinen alten Augen vor einem Wirrsal tanzender Buch¬
staben stand . Er legte das Büchlein auf den Tisch und
bügelte seinen Rock fertig , nähte das Futter wieder zu und
packte sein Nähzeug ein .

Den Rock aber hing er über einen Bügel zu den anderen
Sachen .

Sein Tagewerk war beendet . Er bürstete seinen Anzug
ob , nahm die Mütze vom Nagel und das kleine Notiichuch
in die Hand .

Dann ging er in das Kontor hinüber , wo Herbert
Buchholz bei einer grünbeschirmten Lampe säst und rechnete
„ So , Herr Buchholz , da mär ’

ich nu ’
fertig . Und schön sind

se geworden , die Sachen , besonders was ber dunkelblaue
Anzug ist ! Der sieht Ihnen wie neu aus , Herr Buchholz
em sehr schönes Stück , das mutz ich sagen . Und das da fand
ich im Zwischenfutter , leider kein Geld , wie dazumal in dem
alten Frack den Zwanzigmarkschein , den mir der Herr Onkel
überliest , diesmal nur so en kleenet Notizbuch , hier ist es ' "
und Jaköble legte das Büchlein vor Herberth Buchholz auf
die abgeschabte Tuchplatte des Schreibtisches .

( Fortsetzung folgt . )

Ein großer sportlicher wie auch Publikumserfolg war
Hallensportkämpfen in Naurod i . T . beschieden. Jin Radball
Bezirksklasie war es Bierstadt , das mit Eeulberger/Stein
beste Mannschaft stellte , während in den beiden Jugendklassen
Naurod die Sieger stellte . 3m Eruppensahren siegte wiederum
Naurod während im Kunstfahren Bierstadt die beiden Siege holte .
Bezirksfachwart Seid überreichte den siegenden Fahrern und
Mannschaften schöne Preise , die vom RV . Wanderlust , Naurod ,
gestiftet waren . Ergebniffe : Radball . Jungvolk : 1 . Becht/Dainm
Naurod , 2 . Baum/Fraund 1900 Bierstadt ; Hitlerjugend : 1 . Becht /
Bernhardt Naurod 6 P . , 2 . Fraund/Liesenfeld 1900 Bierstadt 4 P .,
3. Priester/HLlzel 2 P . Bezirks klasse : 1. Seulberger/Stein 6 P .,
1900 Bierstadt , 2 . Keil/Ehrist Wanderlust Naurod 4 P ., 3 . Bechik

I
Der herbe Ernst ihres Wesens hatte sich gewandelt in

bas weiche verträumte Lächeln einer glückseligen Braut .
Wohl suchte sie noch mit Eifer unb Fielst ihrem Stubium
gerecht zu werben , aber die Begeisterung , mit ber sie früher
auf ihr Ziel losgegangen war . hatte anbeten Gefühlen und
Wünschen Platz gemacht .

Georg Buchholz war in der Zeit , wo Sigrid zu Hause
war , wenig im Geschäft . Er genotz dann die Gegenwart
seines Kindes und die Behaglichkeit seines schönen Heims .

Herbert Buchholz hatte in dieser Zeit das Geschäft ganz
allein zu versorgen , aber trotz der Last der Arbeit war er
guter Dinge . Durch Pfändung war er in den Besitz eines
ganzen Loses der Preußischen Klassenlotterie gekommen .

Er trug es in einem Lederbeutel auf der Brust mit dem
Amulett seiner Mutter zusammen .

Er hatte einen fanatischen Glauben an eine helle Zu¬
kunft , wo er in Glanz und Luxus leben konnte , wo alle
Armut und Arbeit und der Aufenthalt in diesem sonnelosen
dumpfen Kontor hinter ihm liegen würden wie ein böser
Traum .

Und gleichzeittg mit diesen glänzenden Zukunftsbildern
stieg fern , wie eine Vision , ein blasses , süßes Mädchen -

aesicht auf , mit einem schwellenden Mund , rot wie eine
Blume , mit Augen , die wie das Meer leuchten in tiefstem
Blau , mit schimmerndem Eoldhaar über der weißen Stirn . . .
Wenn er reich würde , unermeßlich reich , dann konnte er sich
alles kaufen , was sein Herz ersehnte .

Herbert Buchholz liest einen Augenblick die Arbeit ruhen
und atmete tief auf . Schon den ganzen Nachmittag war et
beschäftigt , die erhandelten Anzüge der letzten Zeit zu ordnen
und sorgfältig nachzusehen .

3m Hinterzimmer des alten Hauses säst der bucklige Flick¬
schneider , das „ Jaköble “

genannt , der schon zwanzig Jahre
für Georg Buchholz

'
Geschäft arbeitete .

Unter feinen geschickten Händen erstanden die alten An¬
züge „ auf neu !“

Schadhafte Stellen wurden fein gestopft
oder ein Stück unterlegt ; neue Knöpfe ersetzten die alten
oder fehlenden , und zum Schluß glitt das große Bügeleisen
darüber , gab den Hosen die moderne Bügelfalte und Weste
und Rock neue Frische . Es war ein guter Tag für Jaköble .
Die Emilie hatte ihm einen Topf Kaffee gebracht und ein
großes Stück Napfkuchen , damit er auch wisse , daß eine

I Braut im Hause sei .
Er pfiff sich ein Liedchen , und der Hänfling , der den

I kleinen Käfig am Fenster bewohnte , flötete eifrig mit .

Er mochtejiicht einmal ins Kino gehen , i

so schmerzten gestern seine Hühneraugen :
Aber in einigen Tagen wird er sie ganz
los sein , denn er hat heute Elostocorn mit

X dem Filzring aufgelegt . Nun hat er schon
'X keine Schmerzen mehr beim Gehern

= Mainz , 13 . Aug . Die Strafkammer befaßte sich mit einem
Verkehrsunsall , der sich in der Nacht zum 27 . Februar auf der
Straße von Mainz nach Gonsenheim ereignet hatte . Der ange¬
klagte Fahrer einer Kraftdroschke fuhr nachts um 1 Uhr Fahr¬
gäste vom Hauptbahnhof über die Saarstratzc nach Gonsenheim .
In gleicher Richtung fuhr eine zweite Droschke . Der Angeklagte
wollte diese in der Nähe des Krematoriums überholen , dabei
überfuhr er einen Mann , der einen Schädelbruch , einen vierfachen

. komplizierten Beinbruch und andere Verletzungen erlitt . Der
Mann ist heute noch nicht wiederhergestellt , das eine Bein ist
verkürzt . Die stockfinstere Nacht hätte ganz besonders Vorsicht
erfordert , außerdem war es feucht und die Straße schlüpfrig . Der
Fahrer hat es an der notwendigen Aufmerksamkeit fehlen laffen ,
sonst hätte er den Mann im Scheinwerserlicht rechtzeitig erkennen
müssen . Andererseits stellte das Gericht eine gewiße Mitschuld bes
Fußgängers fest , der den Fußweg nicht benutzt hatte , sondern auf
der Fahrbahn gegangen war , weil der Fußweg vereist gewesen
sei . Nach längerer Prüfung der Umstände verurteilte das Gericht
den Kraftdroschenfahrer , der in vielen Jahren seiner Tätigkeit
zu keinen Beanstandungen Anlaß gegeben hatte , wegen fahr -
läsiiger Körperverletzung und Übertretung der Straßenverkehrs¬
ordnung zu 60 RM Geldstrafe .

= Diedenbergen , 13 . Aug . Das Eiserne Kreuz 2 . Klaffe erhielt
der Fallschirmjäger -Gefreiter Erich Hosferberth von hier .

— Frankfurt n . M .. 13 . Aug . Ein Mann fuhr eines Abends
mit einer Taxe vom Hauptbahnhof nach dem Südbahnhof . Es
wurde von ihm ein Fahrpreis gefordert , der 30 Pfennig
mehr betrug , als er sonst für diese Strecke bezahlt hatte . Der
Kraftdroschkenbesitzer erhielt eine Anzeige wegen versuchten Be¬
trugs . Er hatte eine falsche Taxe eingeschaltet und bemerkte unter¬
wegs das Versehen , beließ es aber bei Berechnung dieser falschen
Taxe . Das Amtsgericht verurteilte ihn deshalb zu fünf
Monaten Gefängnis . Wer fein Versehen aufrecht erhalte ,
der betrüge , hieß es in der Urteilsbegründung . In der Verhand¬
lung spielte auch die Frage eine Rolle , ob der Angeklagte die
Tat unter dem Straferschwerungsgrund der Ausnutzung der Ver¬
dunkelung begangen habe ; dies wurde jedoch vom Gericht verneint ,
weil die Taxuhr beleuchtet war . — Vor dem Sondergericht wurde
gegen den 37jährigen Franz Rupp verhandelt , der zum Rück¬
falldieb geworden war , weil er seiner in Not geratenen Geliebten
Helsen wollte . Jedesmal , wenn das Mädchen mit Forderungen
kam , drang er in das neben seiner Wohnung gelegene Zimmer

17 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

„ Aber ich hab
' kein Schuld nich , Frau Gräfin !" rief die

alte Guste . „ Ich gewiß nicht ! Das Baronetzchen hat so

lange geschmeichelt , bis ich Mehl und Zucker und Eier und

Butter herausgegeben hab
'
, und dann ist die Sach hier los¬

gegangen . Die Mariellen , die Sofia und die Anne haben
helfen müssen , und die Kuchens sind alle gut geraten ! Das

gnädige Fräulein versteht sein Sach
' !“

fügte die alte Köchin
mit wohlwollendem Lächeln hinzu .

„ Man muß doch wissen , daß Weihnachten ist und das

Ehristkindchen kommt !“
sagte Isa mit ihrem glockenhellen

Lachen . „ Die Euste hat auch herrliche Überraschungen für
die Festtage . Wir haben bas dazu aufgespart in der teuren

Kriegszeit ; die Speisekammer sieht ganz friedlich aus , nicht
wahr , Euste ? — . r , ,

Will s meinen , gna Fraulein , mein Schweinssulz kann

sich sehen lassen , und nun erst den „ Italienischen Salat “ !

Nun bin ich fertig ! Eben bringt die Anne das letzte
Blech mit Honigkuchen ! Da werde ich gleich eine Probe
hinaufbringen davon , wenn ich den Mehlstaub abgeschüttelt
habe ' “ — Und Isa geleitete ihre alten Freundinnen zum
Teezimmer zurück , ehe sie sich in ihrem Stübchen für das

Abendessen umkleidete .

Der sonnenlos « , nebelnde Wintertag , der über Swine -

münbe aufgegangen war , nahte seinem Enbe . Das alte Haus
von Georg Buchholz , das sonst so tot unb dunkel lag , in der

schmalen Straße , war heute strahlend erleuchtet .

Sigrid war auf vierzehn Tage von Breslau gekommen ,
und für den morgigen Tag hatte sich ihr Verlobter ange¬
meldet . Im „ Walfisch

“
hatte Georg Buchholz zwei Zimmer

für seinen Schwiegersohn vorbereiten lassen , und Sigrid
hatte diese Zimmer noch besonders geschmückt mit Bildern
und Büchern und seidenen Kissen , damit der Ankommende

sich so recht behaglich ausruhen konnte in diesen kurzen
Urlaubstagen .

Das bräutliche Glück machte Sigrid so jung und so lieb¬

reizend , wie sie ihren Jahren nach war

500 000 RM auf 306 298 . In ber heutigen
Bormtttagsziehung zur 5 . Klasse ber Deutschen Reichslotterie

an «
" drei Gewinne von je 500 000 RM auf bic Nummer

öuo - 98 . Die Lose dieser Elucksnummer wurden in Achtel¬
teilung ausgegeben .

Wiesbadener Vororte

Bernhardt Wanderlust Naurod 2 P . Einer -Kunstfahren : 1. Karl
Wagner 1900 Bierstadt 156,6 P . Zweier - Kunstfahren : 1. Eapp /
Wagner 1900 Bierstadt 167,4 P . , 2 . Kurt und Heinz Epple 1900
Bierstadt 164,7 P . Eruppensahren : 1. RV . Wanderlust Naurod
191,7 P . ( Becht , Bernhardt , Ohl , Damm , Vallieuv , Nickel ) ,
2 . 1900 Bierstadt 181,7 P . (Schäfer , Brecht , Fraund , Seulberger ,
Epple , Sternberger ) .

Handball
Polizei -Ausbildnngs -Batl . Biebrich — Xe . Biebrich 12 : 8

Die BSE . Opel Rüsselsheim hatte abgesagt . Dafür fand sich
das Polizei -Ausbildungs -Bataillon Biebrich bereits am Samstag
zum Rückspiel bereit . Die Polizisten konnten die Vorspielnieder¬
lage wettmachen , denn sie waren mit Wade im Tor und Bothe
auf halblinks erheblich stärker aufmarschiert als zum ersten Gang ,
während der Turnverein , da er dem Wunsche des Gegners , mög¬
lichst früh zu beginnen , entsprach , auf bewährte Kräfte verzichten
mußte und nur Löh ; Reitz , Breidenbach ; Baldus . Ries , Kraut ;
Schaadt , Feig ! ( Polizei ) , Molsner ( 1 . FK . Nürnberg ) , Graulich
und Eaupp ( SV . 1919 Biebrich ) aufbieten konnte . Gewiß waren
auch darunter , sogar auf den wichtigsten Posten , Spieler von der
alten Garde , aber sie hatten doch zu lange ausgesetzt , um sich
voll zur Geltung bringen zu können . Die 46er waren sich ihrer
Schwächen bewußt und stellten sich von vornherein mehr auf Ver¬
teidigung ein . Aber auch die verstärkte Deckung , in der Breiden¬
bach vorwiegend Bothe aufs Korn nahm und auch Reitz sich
hervortat , konnte nicht verhindern , daß sich der Schlußmann Löh
des öfteren freistehenden Schützen gegenübersah und trotz aller
Behendigkeit von ihnen geschlagen wurde .

In jeder Halbzeit setzte ihm der Jnnensturm ber Polizei :
Jung , Depp und Bothe , ein halbes Dutzend Treffer . Gleich 1 :0
in Rückstand geraten , waren die Turner über 2 :2 durch Graulich
und Kraut bis zur Pause auf 6 :3 gekommen . Im zweiten Ab¬
schnitt zeigten die drei Gastspieler , daß sie gleichwertige Mitglieder
bet Mannschaft waren . Sie führten die auf 9 :4 zurückgeworsenen
Gtünweißen in schneidigen Vorstößen auf 9 :7 heran und erweckten
damit noch einmal Hoffnungen , die sich jedoch bald wieder als
trügerisch erwiesen .

Die Erbin
von HaBRnashaus

ROMAN VON I . VON SCHILLING
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Mister W . C . gibt zu
Englischer Truppentransporter im Atlantik » ersenlt

Lissabon , 12 . Aug . Einem amtlichen Bericht der bri¬
tischen Admiralität zufolge ist das als Transporter dienende
Schiff „ Mohammed Ali Elkebir " ( 7290 ART .) torpe¬
diert und versenkt worden . Es befanden sich 860 Mann
an Bord .

Wie Reuter dazu meldet , wurde der Transporter wäh¬
rend der Nacht im Atlantik durch ein Unterseeboot torpediert
und sank innerhalb zweier Stunden . Das Schiff transpor¬
tierte Truppen . 7 40 überlebende wurden durch in der
Nähe befindliche Schiffe gerettet und in einem schottischen
Hafen an Land gesetzt .

Die nächtlichen Piratenflüge
Englische Bombenwürfe in Holland

Amsterdam , 13 . Aua . In der Nacht zum Samstag haben
wiederum englische Flugzeuge versucht , in nieder¬
ländisches Luftgebiet einzufliegen und nieder -
ländisches Leben und Eigentum zu vernichten . Durch die

deutsche Luftabwehr wurden diese englischen Versuche
größtenteils verhindert . Ein englisches Flugzeug , das bei
der Insel W a l ch « r e n den Versuch unternahm , die Schelde
zu überqueren , wurde durch Flakfeuer vertrieben . Eine
Brandbombe , die das Flugzeug abwarf , fiel ins Wasser . Ein
holländischer Zivilist , der leichtsinnigerweise nicht Deckung
genommen hatte , wurde durch Flaksplitter verletzt . Bei
Älphen in Nord - Brabant , in der Nähe der belgischen
Grenze , wurden durch die Engländer zwei schwere
Bomben in einen Wald geworfen , wobei ein
holländischer Zivilist getötet und ziviles Eigentum beschädigt
wurde . Bei A a l s m e e r in der Provinz Nord - Holland
wurden zwölf Bomben durch die Engländer abgeworfen ,
die ein Wohnhaus schwer , ein anderes leicht beschädigten .
Zahlreiche Treibhausanlagen wurden vernichtet . Bei Venlo
wurde eine Reihe von Häusern durch englische Bomben leicht
beschädigt .

Wirt schäft st eil

Spiegel der Wirtschaft . Nach dem Reichsbankausweis
zum 7. August hat sich die Anlage der Bank in Wechseln und
Schecks , Lombards und Wertpapieren auf 13 292 Mill . RM ver¬
mindert . Der Umlauf an Rcichsbanknoten hat sich auf 12 520
Mill . RM ermDigt . — Die Eas - und Elektrizitäts¬
werke A E . , Nassau ( Lahn ) , erzielte in 1939/40 einen Rein¬
gewinn von 1171 RM . Es werden 6 % Dividende ausgeschüttet .

Geänderte Sprisefrühkartoffelpreise . In Änderung der
Meldung über die im Bereich des Kartoffelwirtschastsverbandes

Hessen -Nassau vom 12 .— 17 . August 1940 geltenden Preise wird
mitgeteilt , daß die Erzeugerpreise für je 50 Kilogramm deutsche
Speisefrühkartosfcln ( ausschließlich Verpackung , frachtfrei
Empfangsstation ) für weiße , rote , blaue Sorten 3 .50 RM , runde
und lange gelbe Sorten 4 RM betragen .

Berliner Börse vom 13 . August . An den Aktienmärkten war
der Erundton bei lebhaften Umsätzen erneut fest . Auf allen Markt¬
gebieten lagen umfangreiche Kaufaufträge vor . Rheinstahl % ,
Hoesch und Klöckner je y„, Mannesmann % und Stolberger Zink
154 % gestiegen . Jlse -Berabau gaben um 1 % % nach . Jlse -Eenuß
um 1 yt und Deutsche Erdöl um % % herausgesetzt . Salzdetfurth
ly . und Wintershall 2 % höher . Farben bei größerem Umsatz um
1 % % gestiegen erreichten 183 % . r -chering gewannen % % . Conti -
gummi 1 % , Deutsche Linoleum 2 % % . Siemens und Vekula je
% % < Schles . Gas , Eesfürel und AEE je 1 % , Lahmeyer 2 % % ,
Velten 1 Deutsche Telefon 1 % % heraufgesetzt . Rheinmetall
Borfig plus 1 % , Berliner Maschinen plus 154 und Bahnbedarf
plus 1 % % . Reichsaltbesitz 153 % gegen 154 % . Reichsbahnvorzüge
127 % unverändert . Tagesgeld 1 % bis 1 % % ■

Frankfurter Börse vom 13 . August . Die Börse verkehrte noch
überwiegend fester , wenn auch verernzelt durch Eewinnmitnahmen
Kursrückschläge eintratcn . Bei einzelnen Werten gingen die Besse¬
rungen bis zu 3 % . Stark befestigt waren u . a . Demag , Rhein -
metall , Moenus ( je 1 % % ) , Deutsche Linoleum ( 2 % % ) , Deutsche
Erdöl (1 % % ) , JE . Karben ( zirka 1 % % ) . Renten lägen etwa ,
ruhiger . Altbesitz gaben leicht nach , Reichsschätze weiter gesucht .Am Freioerkehrsmarkt bestand bei den meisten Werten starke
Nachfrage . Im Verlauf blieb die Stimmung freundlich . Tage « -
geld unverändert 1 % % .

SeWfMWfeWNInstitut für

ÄaiWlucheRuf 245 37

2 wieder eröffnet

Pächter : Robert Schneider ( RatsstObehen )

Radfahrer ! Aditunq !

A
Morgen Mittwoch 4 Uhr: Hausfrauen - Nachmittag
Karten : 0 .80 , 1 .30 RM Kinder : 0 .50 RM

Vorverkauf : 11— 1 und 4 — 7 Uhr Scala -Kasse (Ruf 259 50

Biichersckrank .IerkiiO |
Water • Kurhaus • film

An lind Uael/eiif von 9ebr >Möbeln . Gelegenheitskäufe . Gr . Aus - rin irn
All “ Ullu VDlKuUlstellungslokal > Wilh . Klapper . Taunusstr . 40 4u4d9

Automobil - Bedarf Zubehör Seel geschäft . Schwalb ^Str . 7 23921

Bierzentrale Giehi wässer . Trauben - u . Apfelsäfte . Marktstr . 12 26553

verloren « Sefuntmj

Färberei u . Chem . Reinigung NLSULLÄL ! 60476

Mnholfranennrfo von u * nach allen Orten durch Berthold Jacoby cfti Jc
IVIÜUBIiranSpOne Nachf . Robert Ulrich,Taunusstr . 9 , Sammel - Nr . 594 4Ö

Nähmaschinen u. Reparaturen Bruck ÄgSIÄmm 23605

27343

Vogelfutter - Vogelkäfige Schwalbach . Str . 52 , Ecke WeUritzstr . 25645

Gr . Burgstratzc Z F »
Fernruf 59331 JtO

rnfch

Stift -

SCAIA

T)ds 9 &ULS cfergepffegten

Hornbrille
mit farblosem

Rand Samstag¬
abend verloren .
Abzugeb . gegen
Belohnung auf
dem Fundbüro .

Werde Mitglied
der NSV . !

Hühneraugen Nägel entfernt schmerzlos Veite Parterre ( Hof )
9

21824

feinkost
weine

Frau M . Eilermann
Emser Straße 42

obere , leere
Büchsen .

Rückwanderer .
Nehme noch

Beiladung mit
nach

Saarbrücken .
Autotransovrt

Jakob
Schumacher ,

zur Zeit
W .- Dotzheim .
Schiersteiner

Straße 25 .

Smoking - Anzug ,
Er . 48 . Maßarb .,
nur gut erhalt ,

zu kaufen
gesucht .

Vreisangeb . u .
T . 553 an T .- V .

Auto - Ford - Werkstätte Würz HelenenstraßeP14/1628684

llnifnrman f * Perteigliederungen . Militär -Effekten vom bekannt , ninnt
Ulli IUI IllClI Fachgeschäft Max Thurecht . Kirchgasse 18 Z I J 2. 1

n . J ! . Hellmundstr26 , an der Bleichstr .
Haaio - uaemer teile . REPARATUREN

Alle Transporte
hier und nach
auswärts mit

1 - Tonner -
Lieferwagen

führt aus
Martin Dauer

Hellmund¬
straße 32 .

Tel . 23937 ,

Einmachständer
( Steins . ) s . kauf ,
aeiuckt . Blum ,
Lahnstraße 9 , 1 .

OV ' '

zu
Kar '

beiger

Gebrauchter
Gasherd

zu kauf , gesucht .
Schmidt ,

Wiesb . Clasreinigungsgeschäft ^
BIitz - Blank ^ Xpr̂ KT

Es ist bequem !

Sie ersparen Zeit und , Mühe !

Autoverwertung Ott Führ . Ersatzteilsortiment - Lager am Platze 28089

dem ki • Ct, " und einer
Tanzstar / V \ QHC1 DKIDCI Bombenbesefzung
Die humorvollste Revue , die ]e Ober die Scala -Bühne lief !

Nähmaschinen
Reparaturen all .
Art schnell u .bill .

Ersatzteile
Nadeln,Ol .Svul -
chen .Schisfch .usw .

H . Böll .
Schwalb . Str . 1 ,

Ruf 22695 .

Cinc

Iraufontrinfefcwr
erneuert durch ihren
natürlich . Fruchtzucker
Blut u . Nerven , wirkt
heilend und reinigend .
Fragen Sie Ihren Arzt

Am 15 . Aug . beginnt ein neuer Kursus . Es kann jede
Dame Kleider selbst anfertigen u . umändern lernen ,
bwöchentl . Kurse 20 RM . Vollste Garantie . Gepr .
Meister - u . Lehrerin Fr . Rößler , Manritiusstr . 12 . 1 .

■ • , — — , , und Wäscherei

Teppich - Dapper - Reinigung Eulanbehandlung
ße74

22291

Altmaterial - Wiegand Flaschen usv . . Hochstättenstraße %8 28651

StrandhadPestaurant
in

WiesDadcn - Schicrstcln

— , . , » , Reparaturen • Änderungen • Erweiterungen
Eiektr . AfiiaOen Rheinische Elektrizitäts - Gesellschaft 274 41a Helenenstraße 26 1 Kleiderschrank ,

evtl . m . Wäsche¬
gefach . gut eil ?.,
v . Vriv . z . kauf ,
sei . Preisana . u .
W . 554 an TV .

Keine porösen Schläuche
Keine Nagellöcher mehr
beim Gebrauch der Schlauchfülluni )

Fahre Sicher !
Praktische Vorführung diese Woche auf dem
Luisenplatz ( Rheinsfr .) Phil . Diehl , Sfiftstraße 22

Terrier - Hündin ,
Rücken schwarz .
Pfoten u . Kops
rotbraun , hört

auf „ Dicki
"

,
entlausen .

Mitteilung an :
Wienold .

Walkmühl¬
straße 63 . 1 . St . ,

vor Ankauf
wird gewarnt .

Weißer Drabt -
haar -For mit
braun -weißem

Kovi .
am Schwanz

schwarzer Fleck ,
eutümfeu .
F . 23769 .

Silb . Armband
mit Anhänger

verloren .

Rhein . Traubensaft
Ltrfl . 1 .45 . . . 1.22

Traubensaft , staatl .
Domäne ..... 1 . 35

Tauuits - Apfelsiibmost .
unfiltrrert Ltrfl . 0 .78 , 0 .65

Taunus -Avfelsüßmost .
hell , stltrrertLtrfl .0 .85,0 . 70

Jobannlsbeersüßmost ,
dunkel ...... 1 .30

Birnen - Quittensüßmost 1 . 10
Hollundersüßmott . . 1 . 15
Seidelbeersüßmost . . 1 . 30
Werchsel -Kirschsüßmost 1 .40

Starkes Pferd .
4 Jahre alt .

zu verkaufen .
Sckwedig .

Wiesbaden .
Schierttein .

Saar «
kraße 124 .

Junger
Schnauzerrüde

zu verkaufen .
Weilstr . 10 . P .

RothflO Fachgeschäft für Luisenstraße 44 , . . . . .
U ü l II g 6 Registraturen u . Karteien - am Residenz - Theater 212 22

Alte Te dosen
in Metall ß i . ziseliert ,
in Holz und . ger Masse ,
mit schönen Ansichten zu kauf ,
gesucht . Gef . Angebote unter
L . 556 an den Tagblatt - Veil .

Deutsche Kohle Lenz & Co . Friedrichstraße 29 28787

Altgold , Silber
« . Dublee kauft
Eoldschmiedemst .

C . Struck .
Michelsberg 15

G B . g . 40/9004
Suche Möbel .
Einricht , für

Küche u . Schlaf¬
zimmer . Einzel¬
stücke jed . Art ,

Barzahlung .
O . Kannenberg ,

Schwalbacher
Straße 73 .
Tel . 23129 .

Soldaten -Frau .
Rückwanderer ,

verlor
Samstagabend

8 Ubr bis Bahn¬
hof Niedernbaus ,
von Auto - Taxi

v . Wiesbaden
Handkoffer mit

Wäsche ,
bitte abzugeben

Fundbüro
Tel . 28639 .

2tür . Kleider¬
schrank , Glas¬

schrank , Schreib¬
kommode , 2 egal .
Bett . m . Rahm .

u . Nachttisch .
Ausziehtisch

sofort zu verk .
Oranienstr . 4 .
2 . Stock links .
Zu verkaufen :

1 kl . Eisschrank ,
1 kl Tischchen .
Albrechtstr . 36 .

3 . Stock ,
_____ Lin « .

Große aebr .
Flurgarderobe

zu verk . Rbein -
straße 67 , 2 . St .
la Schreibmasch .
CC " na Privat )’ Fifl ; q z „

Schlagzeug
au verk . Nero -

Sveisez,mmer
Eiche , mod .. fast

neu . günstig
zu verk . ( Nur
an Private . )

Gerlach ,
Oestriwer

Str , 11 . , ErdL .
Herrenschrrib -

tilch m . Aufs . 28
Mk . . fern . Divl . -
Schreibt . zu vk .

Kannenberg .
Schwalbacher

Straße 73 .
Schlafzimmer

m . Robb .- Matr . .
Schreibtisch ,

nußb . gr . u . kl .
Kleiderschränke .
Deckbetten und

Kissen . Auszug¬
tische und versch .
andere Tische u .

Stühle
zu verkaufen .

Koller .
Hermannstr , 5 .
Mod . Speise¬

zimmer , nußb .-
vol . preisw . zu
vk . Moritzstr . 13 ,
1 . St . r . T . 23646

Gnterh . Kinder -
bolzbett zu verk .
Mauritusstr . 12

3 . Stock links .
Weg . Aufl . ein .
kl . Haush . sof .

bill . zu verk .
1 Bett , Nachtt . .
Wascht . . Weib¬

zeugschrank .
Tisch . Schreibt ,
u . o . Philivvs -

bergstraße 25 ,
2 . Stock .

Gr . mod . Pitch -
Küchenickrank
zu verkaufen .

Emser Str . 58 ,
Parterre .

Lang .

Tische . Stühle .
Klerderschränke .
1« u . 2türige

Kommoden .
Betten .

Matratzen .
Deckbetten .

Küche . Sofa
billig abzugeb .

Schwarz ,
Hellmundstr . 22 ,
2 schöne egale
fast neue Roßh .»
Matratzen . auch
solche z . Auf¬
arbeit . . Deckb .,
Kissen , preisw .

abzug . Klavoer .
Taunusstr . 40 .

Steinreug -
Pökelgeiä ^ e .

mogl . viereckig .
Ins 150 Liter
Inhalt zu kauf .

gesucht .
Angebote an

W . Schönborn .
W .- Schierstein .

Wilhelmstr , 40 .
Teppich ( Lino ! ,
oder Stragula ) .
254 a . 354 . auch
groß . , z . kaufen
gesucht . Preis¬
ung . u . H . 555
an Tagbl . - Verl .

Kinder - Sport¬
wagen zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
B . 555 an T .- V .

Dameu - und
Herren - Fahrrad ,
Knabenrad b . z .
werk . Klapper ,
Taunusstr . 40

( Laden ) .
2 Langwagen -

Schreib¬
maschinen

Adler u . Conti ,
gut erhalten

abzugeben .
Wolter Grase ,

am Schillerplav ,
Tel . 23327 .

Zinlbadrwanne
zu verkaufen .
Schwalbacher

Straße 99 . 2 l .

_ _ — — , Hotel z. Bären ,
Rhemstraße 69 . Bärenstraße 3 .

- cn - ’t ' tmti i Belohn . Sm
fr . 28 . 1 Str . 52 . P . r . 1 strabe 29 . 1 .

Schönheitspflege
, System Marie Claire Rom

Gesichtsmassage • Haarentfernung

Gute Klaviere .
Harmoniums ,
Radiogeräte .

Schrank - und
Kosf . -Erammo -

phon . verk . bill .
Klapper ,

Taunusstr . 40 ,
Tel . 28459 .

Radio mit und
ohne Lautspr .
zu verkaufen .

Anzufeh . abends
nach 7 Uhr .

Taunusstr . 28 ,
2 . Stock .

Kelim und

Trotz Riesenerfolg - Verlängerung unmöglich !

Nur noch bis einschließlich Donnerstag

GROSS - REVUE

Herz bleibt

Trumpf
Ein Flug im Blitz - Tempo um die ganze Welt mit
allerlei komischen Zwischen - u . lustigen Einfällen in
25Ausstattungsblldem mit dem großartigen Filmkomiker

Kurhaus . Mittwoch , 14 . August , 16 « hr :
Konzert . Ltg . : Konzertmeister Otto Riesch .
20 Uhr : Romantiker -Abend . Leitung : Kapell -
meister Ernst Schalck .

Bruunenkolonuade . Mittwoch , 14 . August ,
11 Uhr : Konzert . Leitung : Kapellmeister
Ernst Schalck .

Scala - Lari «^ . Gastspiel der neuesten Groß -
Revue ,Lerz bleibt Trumpf ' mit dem be¬
kannten Film -Komiker Robert Dorsav und
dem Tanz -Star Maria Skina .

Film -Theater :
Walhalla : „ Die drei Eodona » - .

Buhne : 2 Runners .
Thalia : „ Fahrt ins Leben " .
8 >? °dalast : „ Mädchen im Borzimmer " .
Frlm -Palaft : „ Es gibt nur eine Siebe "

.
Eaprtol : „ Weltrekord im Seitensprung " .
Apollo : „ Weltrekord im Seitensprung .
Urania : „Der Edelweißkönig " o . Eangbofer .
Luna : „ Rosen aus dem Süden "

.
Olympia : „ In der Maske des Bruders —

Unter falschem Namen " .
Union : In geheimer Million " .
Taunus -Lichtspiele , Bierstatt : „Ein Mädchenmit Prokura "

.
Römer -Lichtspiele Dotzheim : „Drei Frauenum Verdi .

Bl . Kammgarn -
kostüm , 42 — 44 .
neuwert . , z . vk .
Adr , i . Tagbl .-
Verlag . vT

Blaugeftreifter
Strabenanrug

sowie eleganter
Uebergangs -

mantel . Gr . 48
bis 50 . beid . fast
neu . täsl . von

10 — 7 Ubr .
Er . Burgstr . 3 ,

2 . Stock .
Offiziers -

bekleidung ( Rock
Hose . Mütze .

Säbel uiw .) z . v .
Borghardt .

Sonnenberger
Str , 20 , Eths .

Eetr . br . Mödch .-
Schnürktiefel ,

Er . 38 . zu verk .
Blumentbal -

str . 11 , Part , l .
Aus Nachlaß :
5 P . tadellose

Herrenschube u .
- stiefel . Er . 43 u .
44 . 1 P . gute

Beinkl . und
2 Mäntel billig
abzug . . z . erfrag ,
zw . 6 u . 8 abends
Hucke . Körner -
ftr . 5 . Pgrt . lks .
Wenig getr . H .-
Schnürschub « . 43 .
Cbevr . . Hand -
arb . , 16 cm hoch ,
zu verk . Anfr .
u . A . 34 vott -
lag . Bierstadt .

Roßhaar
kauft

Holland ,
Sedanstraße 5 .

Eins . Schreib¬
tisch zu kaufen
gesucht . Ang . u .
8 . 556 an TV .
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Ferner wirken mit

lAVnfiiA,

ti ' « LEBEN

♦ IM - MUST
MUSIK : BERND SCHOLZ . HERSTELLUNGSLEITUNG : K . SCHULZ

Telefon 26137

fJelte

£ocWl Sachen !

4 . 00

Bitte halten Sie

Jugend

Zutritt !

40 , 50 , 75

HEDWIG

URSULA

BLEIBTREU

HERKING

Gesichtswasser

Hautcreme

immer «
iimmer «

SacfwflJ

Ludwig Schnitz

ERNST SCHRÖDER

HANS J . SCHAUFUSS
HERBERT HÜBNER

Lippenstifte
Puder

Gustav Jürgens ,
Carter ,

Georg Krönlein .
Willi Eberhardt ,
2 Lindgreens ,

Donnerstag , den 15 . August 1940

20 .30 Uhr im Paulinenschlößchen

Einmaliges Gastspiel
der bekannten und beliebten Filmschauspielerin

FILM - PALAST
RM 0 .50 , 0 .75 , 1 .00 , 1 .25 , 1 JO , 2 .00

Anfangszeiten
Inne .

BUCH U . SPIELLEITUNG : BERND HOFMANN

RUTH HELLBERG

KARL JOHN
KARL L . SCHREIBER

WALTER WERNER
S . SCHÜRENBERG

HW WM
KartotheLenschränke

Der Spießer wird noch einmal jung

DIE DEUTSCHE ARBEITSFRONT
NSG . „ Kraft durch Freude “

, Kreis Wiesbaden

der singende Spielmann
der verblüffende Täuschungskünstler
Ansage und Heiteres

am Flügel
Komischer Rollschuhakt

Flürgard . ,
- ------ ,JI . Schränk¬
er verkauft billig

Charlotte Schütze , vom Deutschen Theater Wiesbaden
Heß - Kretschmar , Tanzpaar vom Staatstheater Berlin
Blacky Hübner und Thomas Thomassen , Klavier -Duo

Die neueste

Wochenschau
läuft

am Schlüsse

jedes

Programms

Es flM

nut

eine Liebe

Eintrittspreise RM 1 — , 1.50 , 2. — , 2 .50 und 3 . —
Karten Im Vorverkauf bei der KdF -Verkaufsstelle Luisenstr .41 ( Lad .)
bei J . Schottenfels , Theater - Kolonnade 1 und an der Abendkasse

Eine Frau ,

verwickelt in eine unangenehme Affäre , stellt die Freundschaft
von vier Jungen Leuten auf eine harte Probe . Wie aber diese Jungens
sich in diesen Situationen benehmen , das ist von großer Eindringlichkeit

Dieser Film ist mehr als nur

eine Unterhaltung l

MÄDCHEN im

VOBZIMEB
Ein

Ufa - Film V

mit Magda Schneider , Garste
Lock , Elisabeth Lennartz
Heinz Engelmann , Richard
Häußler , Hans Leibelt , Erich

Fiedler , Rudolf Platte

Drehbuch x Walter von Hollander
unter Benutzung eines Motivs von

Edmund Sabott
Musik : Kurt Schröder

Herstellungsgruppe :
Erich Holder

Spielleitung :
Gerhard Lamprecht

Magda Schneider (nach längerer
Pause wieder einmal in einem Ufa -
Film I Mit jener Frische und Natüis
lichkeit , die Ihre große Beliebtheit
verständlich machen , spielt sie die
tüchtige Sekretärin eines Verlags¬leiters , die in einen Konflikt zwischen
beruflichem Ehrgeiz und der wahren
Berufung ihres Frauentums gerät

Im Beiprogramm :

Die deutsche Wochenschau

Wo . 4 , 6 . 15 , 8 .30 , So . 2 Uhr

Nicht für Jugendl . zugelassen

Mc . Ausziehtisch . Rohr - und
iolsterstühle . Sessel , kl . u . grobe
>ofas . Chaiselongue . Näh - , Sviel -

Vücherregal . Schr
tische . Wiener Sti
chen für Caw .
Sekretäre . Nuhb .
ein ; . Schränke . Ko

LllCIS Englisch . Sie ist der große „ Seitensprung “

FritZ Kämpers . L ucies Bräutigam schwört auf Rache

Jupp Kussels : Bringt glücklich aus der Welt die Sache

Julia Senia . Als Schmitzer « Frau hat sie der Sorgen viel

Hans Stiebner — Ethel Reschke sind auch mit im Spiel

Jugendliche nicht zugelassen I

f
— In jedem Programm : —

Die neueste Wochenschau

ner . grüner emaillierter
ofen . Kinderwag .. Vab
wagen . Klavierstühle ,
kl . u . gr . Spiegel . Koste :

Jenny

Louis Graveure

Heinz Rühmann

Ralf Arthur Roberts

Olga Tschechowa
Sfaafsschauspielerin

Alle Motorräder
! kauft Autooerwertung

Fehlinger . Weidenbornstr . 12 .
I . am Stadt . Gaswerk . Tel . 22548

Weinbrand
in guten Qualitäten

Rum -Verschnitt 45 %
Doppelwacholder 38 %

Doppelkümmel 38 %
Drogerie Miihlenkamp

Dotzheimer Straße 61
geg . Klarenthaler Str . - Ruf 26741

APOLLO ] CAPITOL
MORITZSTRASSE 6 | AM KURHAUS

e . Büro -
kl . Tisch -
rschränke ,
lfzimmer ,
n , Wasch -

Sandstrickerin
nimmt noch

Arbeit an . Ang
u . K . 538 T . - V

Maler¬
und Tüncher¬
arbriten führt
ans . E . Seins ,
Luisenstrahe 5 .

Klapper . Tauuusstr . 40 , T . 28459 .

Seyb
’
s Wanzentod verstärkt

seit 40 Jahren bestens bewährt .
Einfache Anwendung . Erfolg sicher .
Fl . von RM 0 . 85 , 1 .60 , Liter 7 .50
Fachdrogist Seyb
Rheinstraße 101 — Fernruf 25468

Beginn : Wochentags 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr - Sonntags ab 2 Uhr W

k c
' e wünschen , daß IhreAnzeige gut , wirkungsvoll und mit größter■ 9 « etzt und plaziert wird . Sie erreichen dies durch früh -F zeitige Aufgabe Ihrer Anzeige , nicht also erst am Erscheinungstage

-

r

w ■

L

. ..

t -

Der $ omben - Lcicfjerfolg über

das beliebte Komiker - Paar

fy/oifuMelA
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| Stellenangebote

| Weidüche Personen dasselbe

Ä . 563 an den Tagbl .- Verl .

Eckernfördestr . 4

Memcht

Frau Helene Sternberg

Stellengesuche

Leidliche Personen

Matthias Merten und Kinder .

Wiesbaden , den 13 . August 1940 .

Q ^ rkendcktcr

2n
möl

3b . Verkäuferin .
19 I . . sucht los .

Stellung ( als
Aushilfe ) auch

leichte Büro¬
arbeit . Ang . u .
5 . 554 an T .- D .

< ,

Bechtheim i. Ts ,
z . Z . Wiesbaden

Wiesbaden
Wellritzstraße 51

Für gepflegten frauenlosen Haushalt in schöner
Stadt am Mittelrhein wird für sofort oder bald

» ernt , durch

I . Ehr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 ,
Telefon 26656 .

mit Veranda und grober
Diele . Mietpreis 150 RM
monatl . inkl . Leitung , zum
1 . oder 15 . September zu

Köchin
Küchenmädchen
in angenehme Dauerstellung sucht
sofort Hotel Grüner Wald .

Karl Gram
Maria Grosse , geb . Ebert
z . Z . Stadt . Krankenhaus

4 - Zim .- Wobn .
in rub . freier
Lage mit Balk ..
Bad u . Heizung .
Räbe Kockbr ..
jetzt ob . kvät . zu
mieten gesucht .

Ernst Wulk .
Juwelier .

Langaasse 47 .

Ihr Händler und Ihre Fr eundinsagen

Hausdame ,
48 I . , sucht pass .

Wirkungskreis
> in frauenlos .
Haushalt . Ang .
u . L . 553 T .- V .
Fräul . sucht vor¬

mittags einige
Stund . Beschatt .
Ang . u . E . 556
an Tagbl .- Berl .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , sowie die für
zahlreichen Blumenspenden beim Heimgang unserer lieben
Entschlafenen , sagen wir auf diesem Wege allen Verwandten ,
Bekannten unseren herzlichen Dank . Besonderen Dank
der Schwester jolanie für die aufopfernde Pflege .

zum Herbst 1940 noch einige Schüler für
Reichsbahnsonderklassen an Staatsbau¬
schulen . • Die Verpflegungs - u . Studien¬
kosten trägt die Deutsche Reichsbahn •
Volksschulbildung genügt , in Mathe¬
matik , Physik und Chemie müssen jedoch
bei der Aufnahmeprüfung höhere An¬
forderungen gestellt werden . • Junge
Leute mit mindestens 18monat .Tätigkeit
in einem Bauhandwerk , die bis 1 .10 . 1940
das 17 . Lebensjahr vollendet haben und
sich dem Studium an einer höh . Staats¬
lehranstalt widmen möchten , wollen Ge¬
suche mit selbstgeschriebenem Lebenslauf
und Abschriften der Schul - und Beschäfti -
gungszeugnisse bis spätestens ! 5 .8 .1940an
die Reichsbahndirektion Mainz richten .

* Reichsbaündirektion Mainz

Intelligentes

junges Mädchen
für einfache Büroarbeiten gesucht .
P . A . Stob Nachf .. Taunusstr . 2 .

erhält die Gurken knacktest *

und frisch bis über den Winter hinaus
eue Rezepte auch für Tomatenmark bei Ihrem Hlndlert

3n bester Kurlage neu
hergerichtete grobe

HnnM -Teikvohnung

Lehrmädchen
intellig . . m . gut .Schulzeugn .
und aus gut . Familie , »um
bald . Eintritt gesucht . Ang .
unter E . 535 an den T .- V .

Seite i Nr . 189

Schöne

Zweifainilien - Villa
Nähe Bahnhof , sof . beziehb .
für 58 000 RM zu verkauf .
Näh . Immobilien - Schmidt ,
Rheinstrabe 69 .

Stubenreines
Kätzchen in gute
Hände z» ver¬
schenk . Helenen -

str . 16 . Htb . 2 .

Unser Max - Josef hat ein
Schwesterchen bekommen

In dankbarer Freude

Angebot —
od . Nachfrage ?
es ist gleich —- der
große TagbL - An -
zeigenteil gibt er¬
schöpfende Auskunft .

MietgeW ]
Berufst . Frl .

sucht ar . sonnig ,
leeres Zimmer
m . Kiübe od . kl .

Nebenr . als
Küche , n . Bhf .
u . Ra . Angebote
u . W . 537 T .- V .

Berufstätiger Herr sucht

freundlich
möbliertes Zimmer

Angebote u . H . 554 an TV .

Schöne

4 - Zimmer - Wohn .
neu hergerichtet , zu verm . d .
Frz . Pauli . Zietenring 6 .

Gut möbl . 3 tat .
a . berufst . Herrn
z . vm . Seeroben¬
str . 28 , 1 . St . l .

Geschäftsmann .
31 I . . sucht die
Bekanntsch . eines

tücht . Mädels
zwecks Heirat .

Ang . mögl . mit
Bild u . L . 554
an TagbL - Verl .

MWeöenes |

Junges Mädchen
für leichte Arbeiten und
Blumen - Austragen , sowie

Binderin
f . bald gesucht . Blumenhaus
Sans Lose » . Friedrichstr . 46

Nerotal , Hochherr -

chastliche Etage
51 - 6 Zimmer mit ar . Wohndiele
wird Ende Ŝeptember Lurch Rück¬
wanderer frei . Preis 250 RM
einschl . Heizung . Näheres unter
H . 553 an den Tagblatt - Derlag .

Wir suchen zur Versorgung und

Instandhaltung unserer kleinen
Landwirtschaft mit Obstanlagen
einen tüchtigen und zuverlässigen

8miW - 6ötiiitt (i» pMr )
Angebote unter A . 564 an den

Tagblatt - Verlag .

Gr . Burgstr . 13 , 1 . 6t .

1— 2bett . sonnig . Zimmer
ab sofort an Dauermieter
zu verm . Bad vorhanden ,
auch Telesonanl .. auf W .
Küchenben . od . m . Frühst ..
bei Riech - Kehler .

:. 73 .
__________ ___ rung .

13
Zimmer . 1 Küche , m . allem

Komf . ganz od . geteilt los zu verm .
Räb . Leberberg 4 , Telefon 25050 .

Perfette

Buchhalterin
mit Schreibmaschinen¬
kenntnissen für sofort
vormittags gesucht .
Angebote unter H . 556
an Tagblatt - Verlag .

Zur Führung eines Lebensmittel¬
geschäfts bei Mainz wird tüchtige

MüßlW Mäufeiin

Möbl . Wobn -
Schlaf ». m . 2 B ..

u . möbl . Ztm .
m . 1 B . wegen
Rückf . ». 15 . od .

io. z .vm . Sckwal -
acherStr . 47,2 r

Für meine Maß -Ateliers
brauche ich für sofort

mehrere tüchtige

Arbeiterinnen

Leberderg 4 am Kurgarten , sof . zu
verm . : Möbl . Zimmer . Zentr .-
Hzg .. fl . kalt . u . warm . Wasser .

Möbl . 31 « . an
berufst . Herrn

zu vermieten .
Sedanstr . 2 , 2 r .

Die glückliche Geburt eines kräftigen
y Jungen zeigen in großer Freude an

Margarete Winkler , geb . Klnzei

Rechtsanwalt Dr . Jor . Carmelnz Winkler

Düsseldorf (Mathildenstr . 35,1 ) , 10 . August 1940
z . Z . Stadt . Krankenanstalten Privatfrauenklinik

tüchtige , erfahrene Köchin
gesucht , welche auch Hausarbeit übernimmt .
Bewerbungen mit Zeugnisabschr . und Gehalts -

anspr . erb . unter A . 540 an den Tagbl .-Verl .

Ein treues Mutterherz
hat aufgehört zu schlagen

Allen unseren Verwandten , Freunden und
Bekannten geben wir die traurige Nachricht ,
daß meine Hebe Frau , unsere herzensgute
Mutter , Schwiegermutter , Schwester und Oma

Hausgehilfin
zuverl . u . ebrl . wegen Ver¬
heiratung der jetzigen für
bald gesucht .
Schütz , Kais . - Fr .- Rina 70 . 1 .
Telefon 26331 .

Etagen - Billa , mass . Blendst .-
Bau . vorm Villenlage . 3x4 »
u , lx2 - Z . -ÄZobn . . Bad . $ aIL
Erker . Garten , bes . Umstände
wegen nur 33 000 RM . Anz .
nach Vereinbarung .

Friedebach
Jmmob . , Blüchervl . 2 . T .23563

ALS VERLOBTE GRÜSSEN

Johanna Poths

Alfred Len »

WlentWim Zunge
der junges Mädchen

für leichte Arbeiten und
Botengänge gesucht .

Foto - Kukuk , Wilhelmstraße 56 .

Welche Dame ,
d . Beziehung n .
Italien bat , ert .

italienischen
Unterricht ?
Engelbert ,

Hetzstrahe 7
Tel . 25752 .

Hausmädchen
in feste Stellung

oder
junge Fra «

für % Tage
gesucht .

Hotel Silvana ,
Kaoellenstr . 4 .
Küchenmädchen

oder Frau
für tagsüber
in Fremden -

vension
gesucht .

Steubenstr . 3 .
Zuverl . Hilfe

für tägl . über
Mittag s. ält .
Ebev . Vorzuspr .
v . 10 -1 . Luisen -
str . 27 , 3 . Stock .

Koch oder Köchin
sofort gesucht
Hotel » Zwei Böcke "

.

Immobilien

Kleines Haus
mit Garten .
Waldstraße ,

für 14 500 ÄM
zu verk . Ang . u .
W . 555 an TV .

Mbl . Zim . evtl ,
mit Küchenben .
an berufst . Frl .
sof . zu vm . An -
zuseb . abWds ab
7 % Ubr . Luisen -
str . 47 , 3 . St . l .
Schön . 2d . Zim .
fr . , oh . Wäsche u .
Ved . Mauritius -
ttr . 12 . 1 . Stock .

Möbl . 2bett .
Schlafzim . mit
Wohnzimmer

an Berufst , ab
sof . zu vermiet .
Marktstr . 8 , 2 .

Die Deutsche
Reichsbahn

» sucht

Jg . Ehepaar
sucht Zimmer « .
Küche . Ang . u .
L . 554 an T .- V .

Eeschäftsfräul .
sucht l - Zimmer -
Wohnung . Ang .
u . H . 552 T .-V .

geb . Gattlnger

nach kurzer schwerer , mit großer Geduld
ertragener Krankheit im 63 . Lebensjahr von
uns gegangen ist .

In tiefem Schmerz :

nötiger Sternberg
Theo Sternberg
Resi Wagner , geb . Sternberg
Robert Wagner
Enkelkind Helga
und Geschwister .

Wiesbaden , den 11 . August 1940 .
'

Kellerstraße 6 , II.

Beerdigung : Donnerstag voran . 10 Uhr von
der Trauerhalle des alten Friedhofes aus
auf dem Nordfriedhof . Traueramt : Freitag
voran . 7 .30 Uhrin der Maria - Hilf - Pfarrkirche .

i. verm . Moritz -
tr . 17 . 3 . St . r .
Möbl . Zimmer
1 - u . 2bett . . mit

gutbürgerl .
Vollpension .

mtl . 85 RM los .
zu verm . Moritz -
str . 25 , 2 . Stock .

Rudolf Walter

Ellen Walter , geb . Werdelmann

grüßen alt Vermählte

Wiesbaden - Rauenthaler Straße 10
Datteln - Nonnenrott 26

Ruhige Dame sucht zum
1 . Oktober

2 3 - Zim . - Wohn .

evtl . Teilwobnung . möglichst
mit Heizung . Angebote u .
T . 544 an Tagbl .- Verlag .

Wohnung
m . voll . Pension
von Ehepaar in
den 50er Jahr ,

gesucht . Frau
bewährte Hotel¬

beschließerin .
Mann kaufnl .
Angestellter ,

» - ZU
vorhanden ieitr ,
einen Teil der
Pensionskosten

abzuverdienen
durch Mitarbeit .
Ang . u . T . 554
an Tagbl .- Verl .

Gut möbl .
Wohnschlaszim .

z . 15 . 8 . gesucht .
Ang . u . S . 554
an Tagbl .- Derl .
Stud . chem . sucht
zum 15 . 8 . oder
auch spät , schön
möbl . Zimmer

im Villen¬
viertel .

Ang . u . B . 552
an Tagbl . -Derl .
Möbl . Zimmer

mit Heizung
von solid , be¬
rufst . Herrn sof .
zu miet , gesucht ,
mögl . Kurviert .
od . Eea . Adolfs ,
höbe . Preisang .
u . 8 . 552 a . d .
Tagbl .- Verl .

Schüleri » vom
Labor .Fresenius
sucht z. 15 . 10 .

möbl . Zimmer
m . fließ . Wass . ,
Heizung . Angeb .
u . S . 553 a . d .
Taghl .-Verlag .

Schülerin bei
Fresenius sucht
ab 15 . 8 . od . 1 . 9 .
gut mbl . Wohn¬

schlafzimmer .
Ang . E . 555 TV

Wehrmachts -
beamter

sucht separates
leeres od . möbl .
Zimmer . Ang . u .
S . 555 an T .-V .

Hilfe
im Haushalt
gesucht täglich

bis 3 Std .
Adelheid -

strabe 33 , Part .
Zuverl . , unab¬
hängige fleißige

Hilfe
3 — 4mal wöcktl .
vorm . von 1410
bis 12 Uhr für
leichte Hausarb .
gesucht . Vorst . :

10 — 12 vorm .
Rbeinstr . 82 . 2 .
Saubere ehrliche

Frau oder
Mädchen

von vormittags
8 Uhr bis 2 Ubr

zum baldigen
Eintritt gesucht .
Ang . u . B . 556
an Tagbl .- Verl .

3 - bis 4mal
wöcktl . ebrl ..

fleißige
Stundenhilf «

für je 2 bis 3
Stunden gesucht .
Loreleyring 20 .

Part , rechts .
Stundenfrau
Imal in der

Woche 3 Stund ,
gesucht . Reichel ,

Herderstr . 8 . 1 .
Putzfrau

für Laden
gesucht .

Earl Ackermann .
Milhelmstr . 60 .

Urvaterhausrat
Kommoden . Schränke . Truhen .
Sitzmöbel . Sessel , Bänke , Stühle ,

Gemälde
Metallarbeiten in Silber . Kupfer ,

Messina und Zinn
Granat - u . sonst , guten Schmuck

Zunftgegenstände
kauft W . Fliege » , Wagemannstr .37

Tel . 27952 .

3 - Z .-Wohunng
u . Küche

sofort od . »um
1, Sept , gesucht .
Ang . u . M . 554
an Tagbl .- Verl .
Geräum . 3 - bis
4 - 3 .- Wobn . mit
Mans . u . Keller

Nähe Kockbr . .
». 31 . 8 . gesucht .
Ang . B . 540 TV .
Geraum . 4 - Zim . -
Wohn . für jetzt
od . spät , zu miet ,

gesucht . Höchst¬
preis 80 RM .

Ann . u . E . 554
an Tagbl Verl

7l
Haus für Damenmoden

Wiesbaden • Webergasse 4
Gut möbl . Zim .

zu vermieten .
Webergasse 3 .

Gartenb . 1 . St .
Er . möbl . Zim .

an ält . Herrn
( Dauermiet .) z.
15 . 8 . zu verm .
Ang . u . D . 554
an Tagbl .- Verl .
Großes , leeres

Zimmer
an berufst . Frl .
od . Frau zu vm .

Küchenben .
Schiersteiner

Str . 11 , Part .
Leere Mansarde
m . Licht u . Koch¬

gelegenheit
sofort

zu vermieten .
Stiftstraße 28 .

Part , links .
2 l . Zimmer zu
verm . Ang . u .
K , 556 an T .- V .
Gr . ttock . Garage
auch als Lager¬
raum verwend¬
bar . zu vermiet .
Wielandstr . 1 . 2 ,

zu bes . 18 — 20 . Anno « ellwe . ler geb . Otto , 71 Jahre , Scharnhorst .
tr ° be 6 — Katharma Ott » , geb . Reusch, 69 Jahre ,

Adlersttatze 67 — Anna Rnauft , geb . Rohrschneider ,58 Jahre , Feldstraße 12 — Hans Lahmen , 33 Jahre ,
Nerostr . 41 - Margarethe Peez , geb . Franz , 48 Jahre ,
Klerstftraße 2 — Lina Nuppel , geb . Klotz , 71 Jahre ,
Albrechtstratze 35 — Adolf Becker , 68 Jahre , Platter
Straße 164 — Elisabeth Handrick . geb . Schmidt , 74 Jahre ,
Ellenbogengasse 2 — Hermann Weber , 45 Jahre , Zieten¬
ring 13 — Martha Leschke , geb . Maruschke , 76 Jahre ,
Adelheidstraße 15 — Lina Hasenzahl , geb . Gerner ,
48 Jahre , Klarenthaler Straße 5 .

Suche sof . ( wenn
mögl . tgl . ) Priv . -

Unterrickt in
Stenographie u .
Schreibmaschine .
Ang . K . 553 TV .

Heirate» |

Möbl . Zimmer
an berufst . Hrn .

zu vermieten .
Ellenbogen -

gasse 9 , 1 . St . r .
Gut möbl . Zim .
m . 2 Bett . , fl .
Wall . . Ztr . - Hzg .
Friedrichstt .16,2
Möbl , Balkonz .
an berufst . Ehe¬
paar z . 1 . 9 . frei .
Friedrichstr . 44 ,
1 . Stock links .
Möbl . Zimmer
an berufst . Frl .
auf sogl . zu vm .
Suber . Goeben -
ttr . 6 . 2 . St . lks .
Mob ! . Zimmer

zu vm . Eustav -
Adolf - Str .17,3 l
Sep . möbl . Zim .
zu vm . Helenen -

ttr . 8 . Htb . 2 .
Möbl . Zimmer
mit od . ohne

Pension ab 1 . 9 .
zu vermieten .

Sumholdtstr . 9 .
Sonn ., sauberes
Zimmer z . vm .
Johannisberger

Str . 1 . 3 , Stock .
Möbl . Doppel¬

zimmer sowie
mbl . 2 - Zimmer -

Wohnung
zu vermieten .
Lahnstraße 22 .

Mädchen
für leichte Büro¬
arbeiten gesucht .

Teppich -
Davver ,

Mainzer Str . 74
Mädchen

für Laden und
Verland von

Camenhandl .ges .
Ang . D . 555 TV

Beamtenwitwe
sucht z . 1 10 .,

auch früher .
1H - Zim . - Wohm ,
mögt . Heiz . , neu »
zeitl .. Voraus¬
zahl . Ang . unt .
B . 539 an T .-V .

Webrmackts -
angehöriger

z . Z . auf Urlaub
sucht sofort

l -2 - Zim . - Wohn .
Ang . H . 538 TV .
l -2 -Zim . - Wobn .
r . 1 . 9 . od . 1 . io .
gesucht . Ang . u .
B . 554 an T .-V .
Städt . Arbeiter
sucht sonn . 2 - 3 .-
Wobn . i . gutem
H . m . Sausm .-
Stelle . Kenntn .
i . Heiz . u . Gart .
Ang . F . 552 TV .

, Säuglings¬
schwester gesucht
». 1 . 9 . od . früh ,
» u 3 Kind . ( 6 u .
4 I . . 8 Wochen ) ,

i . Neubau .
Hausmädchen

vorhanden . Näh .
Tel . 24769 .

Suche für Ver¬
trauensstelle

Fräulein oder
Frau . Beding . :
Maschinennähen

und - stopfen .
Hotel

zum Bären .
Bärenstraße 3 .
Aelt . . anständ . ,

selbständ . Frau
ohne Anhang , z .
Führung eines
franenl . Hausb .
auf d . Lande sof .

, gesucht . Eigne
Möbel können

untergest . werd .
Ang . W . 553 TV

Tücht . selbst .
Person i . frauen¬
los . Hausb . ges .
Ang . u . W . 556
an Tagbl . - Verl .

Hausgehilfin
oder Frau

für täglich 2 — 3
Stunden ges .

Adelheidstr . 86 .
1 . Stock .

Dorzust . zwisch .
12 und 2

,
Uhr .

Hausgehilfin
oder Fra «

für ganz oder
tagsüb . gesucht

Schaefer ,
Moritzstr . 54 , 1 .

Hausmädchen
gesucht . Sonnen -
beraer Str . 24
( am Kurhaus ) ,
Tüchtiges Haus¬
mädchen sof . ges .

Humboldt -
straße 9 , Part .

Ent möbl . sonn .
Zim . sof . 0 spät ,
zu verm . Anzus .
v . 10 Uhr vorm .
b . 3 Uhr nachm .

Rüdesheimer
str . 29 , P . r .

Gut möbl . sep .
Balkonzim . a . H .
z. 1 . 9 . z . verm .
Schwalb .Str .8,2

&

Znv . Frau sucht
5mal i . d . W . v .
8 — 12 l . Haus¬

arbeit gegen
Stundenlohn .

Ang . E . 555 TV .

Mod . 3 - Zimmer -
Wobnung mit

Mans .. Ztr . - Hzg .
gegen lleber -

nabme d . einge¬
bauten Inven¬
tars in Küche u .
Bad sofort zu
vermieten . Ang .
u . M . 555 T .- V .

Männliche Personen |

Kraftfahrer ,
Kl . 2 u . 3 sucht

Stellung aus
Personen - , Last¬
wagen od . Fern -
transvnrt . Ang .
u . S . 552 T .- V .

1 pr . 3 . « . Kii . ,
möbl . . a . teilw .
zu verm . Anzus .
v . 18 — 20 Uhr .
Rbeinstraße 47 .
Hths . . 3 rechts .Kraftfahrer ,

Führerschein 2
und 3 b sucht

Stellung , evtl .
Beteil . . Vertr ..
Auslieferungs¬

lager 0 . Inkasso .
2000 bis 3000
RM Bargeld

vorband . Ang .
u . D . 556 T .- V .

Möbl . Wohnung
in ruh . Lage a .
Rand der inn .

Stadt . Wobnz .
m . anschl . ged .
Balkon . Schlaf¬
zim . m . anschl .
Bad . Küche mit

Balkon , evtl .
Mädchenzimmer .
Garag . z . Allein -
bew . für längere
Zeit zu vermiet .
Ang . T . 555 TV

Kraftfahrer
sucht abends ab
17/4 . Samstag -
mitt . u . Sonntag
Beschäft . Ang . u .
F . 555 an T .-V .

Möbl . Mans .
( 2 Bett . ) , mit
möbl . Küche sof .
zu verm . Große
Burastr . 7 , 1 r .

Mau » sucht
Rebeubeschäktig .

tägl . stundenw . ,
auch Heimarbeit .
Ang . u . G . 553
an Tagbl .- Verl .

3 . u . K .m . Lurem -
burgpl . 11 , Lad .
Gut mbl . 3 - bis

4 - Zim .- Wobn .
sof . zu vermiet .
Adelheidstraße .

Räb . : Adelbeid -
str . 50 . P . Anzu -
seben zwischen 13
bis 15 Uhr und

18 bis 20 Ubr .

Invalid « sucht
leichte Beschäft . .
am liebsten als
Bote . Ana . u .
D . 553 an T .-V .

Mmtiingen |
l - 3im .- Wobn .

Htb . Dachgesch . ,
zum 1 . 9 . 40 zu

vermieten .
Möbelhaus

Brand .
Bleichstr . 34 .

’
Dotzb . Str . 85 ,

möbl . Mansarde
a . Berufst , zu
vermiet . Näb . :
1 . Stock rechts .
Ruh . gut möbl .

Wohnschlafzim .
sofort oder spät ,

zu vermieten .
Adelheidstr . 50 ,

Parterre .
Anzuseh . : 13 — 15
u . 18 — 20 Ubr .

1 3im . u . Küche
gea . l . Arb . ab -
rug . Aäh .Boden -
tedtstr . 7 . Part .

Kleine l - 3im .-
Wobn .. Htb .. »u
verm . Adr . im
Tagbl .-Verl . Fn

Möbl . Zimmer ,
sev . . zu vermiet .

Näh . : Adler -
str . 28 , 2 . St . l .

2 - 3im .-Wobn .
( Teilwobn .) ,

Vdh . . z. 15 . 9 . 40
zu vermieten .

Möbelbaus
Brand .

Bleichstraße 34 .

Sev . möbl . Zim .
zu vm . Bliicher -
ttraße 20 , 3 . St .
Bebagl . . schön . ,
mbl . Zim . an be¬
rufst . Hrn . ( od .
Dame ) z. 1 . 9 . z .

verm . Eckern -
fördeltraße 12 ,

1 . Stock rechts .

3 - 3im .- Wobn .
Htb . 1 . St . , zum
1 . 9 . z . vermiet .

Näh . : Moritz¬
str . 49 , Laden .

Saud . Putzfrau ,
ehrl . . unabb . .

einige Stunden
vorm . gesucht .

Becker ,
Scharnhorst -

straße 32 .

Kraftwaaeu -
sahrer gesucht .
W . Eider , Hell -
mundstr . 18 P .

Schorntteinfeger -
Lebrlina

gesucht
gleich oder

später .
Aarstraße 59 .

Gesucht
Putzfrau und

Seroiermädchen
für Aushilfe an

Sonntagen .
Cafe Waldbaus ,

Tel . 22067 .

Hilfsarbeiter
gesucht .

Autoglaserei
Stemmler ,

Wielandstr . 11 ,
Tel . 22764 .Männüchs Personell |

Orden « .
Metzgergeselle

in gute Dauer¬
stellung gesucht .
Adr . im Tagbl .-
Verlag . Gm

Ehrlich . , fleißig .
Sausbursche

sofort gesucht .
Parf . -

Großhandlung ,
Langgasse 37 .
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